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ZUSAMMENFASSUNG DES INTERNATIONALEN SUCHDIENSTES

Verträglichkeit von Impfstoffen

Im KL. Mauthausen wurden in der Zeit von Februar - Mai 1943 Verträglichkeitsteste mit Impf¬stoffen verschiedener Beschaffenheit gegen

1 . ) Typhus - Paratyphus A und B ( Behring 1 )
», 2 . ) Typhus - Tetanus ( Asid Werke )

3 . ) Typhus - Paratyphus A und B ( Behring 2 )und Cholera

vorgenommen . Die Durchführungerfolgte in drei Impfungsserien.

1 . IMPFUNGSSERIE

n 2-6

7

Endogen - Adsorbat - Impfstoff (Behring - Werke Marburg/Lahn).
•• • ' ' ' l

Zeitpunkt : ■ * .
1 . Impfung 5 . Februar 1943
2 . Impfung 17 . Februar 1943
3 . Impfung 5 . März 1943

Anzahl der Versuchspersonen:

1 . 030 Häftlinge (Narnenliste liegt hier vor).

Ys _u_c_h__djU.c_h_g.ef £h rt_ _d_u_rch :_
SS-Sturmbannführer Dr. GROSS, Robert-Koch-Krankenhaus im Aufträge des Hygiene-Institutesder Waffen-SS,

13£ üLtfLÖJ?üJ ]J?j_LjLeJ _LO)_p_fsjt_o_f_££
Der Impfstoff war seiner Beschaffenheit nach eine wasserhelle Flüssigkeit, mit einem beträcht¬
lichen weisslich- flockigen Niederschlag, der sich durch Schütteln gleichmässig in der Flüssigkeitverteilen lässt . Im geschüttelten Zustand hatte der Impfstoff ein opalisierendes Aussehen. Zur Her¬
stellung des Impfstoffes wurden Typhus - und Paratyphus - A und B Bazillen mittels eines besonderen
Verfahrens in Lösung gebracht und die auf diese Weise gewonnenen Endogene mit Aluminiumhydroxydadsorbiert. Die Endogenkonzentrate in 1 ccm entsprachen einer Endogenmenge, die aus

500 Mill , Typhus - Bazillen
25 0 Mill , Paratyphus A - Bazillen und
250 Mill . Paratyphus B- Bazillen

gewonnen wurden. Der Gehalt des Impfstoffes an Aluminiumhydroxyd betrug 10 °lo.

Durchführung der Impfung _:
Der Impfstoff wurde in einer Dosierung von 0, 5 ccm bei der 1. Impfung und je 1 ccm bei der 2.und 3. Impfung subkutan abwechselnd in die rechte bzw, linke Brustseite zwischen Schlüsselbein
und Brustwarze eingespritzt.

- 2  -
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Able sung der Impfreaktion;

Die Reaktionen wurden am 2. Tag (1. Tag nach der Impfung) am 4. , 6. , 8. und 21. Tag
abgelesen und nach folgendem Schema bewertet:

Bewertung der Impfreaktionen:

I a) Die "entzündlichen"  Reaktionen des 2. und 4. Tages wurden in roter Farbe und folgender Be
Wertung festgehalten:

O

1

2

3

4

Die Begrenzung der Reaktionsgruppen(z .B. 3, 7 x 7 cm) wurde erfahrungsgemäß gewählt . Da die
meisten Reaktionen diese Begrenzung aufweisen. Bei Unterschreiten bzw. Ueberschreiten (Reaktions
gruppe 4) wurde jedesmal neben die Reaktionszahl auch der jeweilige genaue Durchmesser in Zen¬
timeter angegeben (z .B. 2, 3 x 3 oder 4,12 x 14).

Ib ) Traten bereits am 2. bzw. 4 Tag neben den Erythen entzündliche Infiltrate an der Injektionsstelle
auf, so wurden dieselben durch das Hinzufügen des Buchstaben b zur Reaktionszahl festgehalten.
Bei der " Tetravaccine " deckte sich die Begrenzung jedes _entzündlicbsn Infiltrates Sets mit der
Begrenzung des Erythen. Z .B. :

keinerlei Reaktionen, es ist lediglich die Einstichstelle zu sehen.

Entzündliche Reaktion (Erythen) bis zu einem Durchmesser von 2 cm : 2 cm,
oline Infiltrat.

Entzündliche Reaktion (Erythen) bis zu einem Durchmesser von 4 cm : 4 cm,
ohne Infiltra t.

Entzündliche Reaktion (Erythen) bis zu einem Durchmesser von 7 cm : 7 cm,
ohne Infiltrat ,

Entzündliche Reaktion (Erythen) mit einem Durchmesser Jber 7 cm : 7 cm,
ohne Infiltrat.

1 b

2 b

3 b

4 b

Erythen und entzündliches Infiltrat mit einem Durchmesser 2 cm : 2 cm.

Erythen und entzündliches Infiltrat mit einem Durchmesser bis zu 4 cm : 4 cm.

Erythen und entzündliches Infiltrat mit einem Durchmesser bis zu 7 cm : 7 cm.

Erythen und entzündliches Infiltrat mit einem Durchmesser.über 7 cm : 7 cm.

Es gilt auch hier bei Unter- bzw. Ueberschreiten der Begrenzung in Einzelfällen das in Ia) Absatz 2
bereits Gesagte.

I c) Druckschmerz im Bereich der entzündlichen Reaktion wurde durch Einsetzen der Reaktionszahl in
einen gleichfarbigen Kreis festgehalten , z . B.

©
©
©

keinerlei Reaktion, lediglich Druckschmerzhaftigkeit an der Impfstelle.
Entzündliche Reaktion mit einem Durchmesser von 2 cm : 2 cm . Druckschmerz
dort selbst.

Entzündliche Reaktion 2 : 2 mit Infiltrat und Druckschmerzhaftigkeit

Entzündliche Reaktion 7x7 cm, mit Infiltrat und Druckschmerzhaftigkeit.

Entzündliche Reaktion 12 x 14 cm, mit Infiltrat und Druckschmerzhaftigkeit.

II a) Die "nichtentzünd liehe " Phase  der Impfreaktion vom 6. Tag an (= Schwellung bzw. Infiltrat
ohne Rötung der darüberliegenden Haut an der Impfstelle) wurde mit blauer Farbe und folgender
Bewertung festgehaltcn:

= keinerlei subjektiv noch objektiv feststellbare Veränderung an der Impfstelle.O



/
* •’

Zusatz

zu III Weiter wurden folgende Bezeichnungen als Abkürzungen gewisser Allgemein

reaktionserscheinuiigen gewählt:

o . B. = ohne Befund , bzw . ohne Beschwerden

A = arbeitsfähig

@ = in der Arbeitsfähigkeit leicht behindert

Bz = Brechreiz

o . R. = ohne Reaktion
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1 . = Infiltrat bzw. Schwellung in einem Ausmass von 1 cm : 1 cm  .

2 = Infiltrat bzw. Schwellung in einem Ausmass von 2 cm ; 2 cm.

3 = Infiltrat bzw. Schwellung in einem Ausmass von 3 cm ; 3 cm.

II b) Zeigt das Infiltrat oder die Schwellung nebenbei auch Druckschmerzhaftigkeit , so wird letztere
ebenfalls mit einem gleichfarbigen Kreis um die Reaktionszahl festgehalten.

© © © ©
II c) Längliche von der Impfstelle zur jeweiligen Achselhöhle querverlaufende Verdickungsstränge

("Lymphgefässtränge") wurden folgend bezeichnet :,*

1 L .= "Verdickungsstränge" mit einer Länge von 6 - 6 cm und einer Dicke bis zu 0, 5 cm.

2 L = "Verdickungsstränge" mit einer Länge von 6 - 7 cm und einer Dicke bis zu 1, 5 cm.

3 L ' = "Verdickungsstränge" mit einer Länge von 6 - 7 cm und einer Dicke bis zu 3 cm.
i

Bei druckschmerzhaften "Verdickungssträngen" wird ebenfalls die Reaktionszahl mit einem gleich¬
farbigen Kreis versehen, z . B.

Q00
II d) LymphdrüsenschwellungeflMm Bereich der jeweiligen Achselhöhle werden mit Lyd.jdruckschmerz-

hafte Lymphdrüsen mitfLydJ bezeichnet.

III ) Weiter wurden folgende Bezeichnungen als Abkürzungen gewisser Allgemeinreaktionserscheinungen
gewählt:

©
m

M©
i

b

B©
F

■- Schwindel

= geringe Kopfschmerzen

= Kopfschmerzen

= starke Kopfschmerzen

= leichte Mattigkeit

= Mattigkeit

= starke Mattigkeit
= leichte Gliederschmerzen

= Gliederschmerzen

= starke Gliederschmerzen

= leichte Schmerzen an der Impfstelle

= Schmerzen an der Impfstelle

= starke Schmerzen an der Impfstelle
= Schmerzen im betreffenden Arm

= Frösteln

aj>_e_ l_£ N_a_c_h_k_o_nj_r_o_l_l_e_n_̂

830 Personen wurden einer mehrmaligen Nachkontrolle unterzogen . Fieberkurven wurden für diese
Gruppe nicht angelegt . 200 Personen wurden einer ständigen Nachkontrolle unterzogen . Für diese
Personen wurden Fieberkurven geführt.

en 3. 5,7,18 Von einem Teil der Versuchspersonen - Zahl unbekannt - wurden Gewebestücke aus den ge¬
schwollenen Impfstellen chirurgisch entfernt und zur histologischen Untersuchungdem Pathologischen
Institut der Universität Wien ( Professor Chiari ) übersandt . Ueber Ergebnisse der Untersuchungen
bzw. Folgeerscheinungen dieser Eingriffe sind in den hier vorliegenden Unterlagen keine Eintragungen
vorhanden.

- 4  -
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Monat

Februar

März

AL LGE MEINE FE ST ST ELLUN GEN DES INTERNATIONALEN SU CH DIENSTES

ZUR 1 . IMPFSERIE

Das Schicksal der polnischen Versuchspersonenwurde einer besonderen Ueberprüfung in den Archiven des
Internationalen Suchdienstes  unterzogen , da damit zu rechnen ist, dass aus diesem Personen¬
kreis im grosseren Umfang Anträge für Opfer von medizinischen Versuchen zu erwarten sind. Hierbei wurde
festgestellt , dass 214 polnische Häftlinge zu diesem Versuch herangezogen wurden. Von diesen waren 184
als sogenannte ” Sicherungsverwahrte ” inhaftiert.

Nach den damaligen Bestimmungen wurden in die Kategorie der ''Sicherungsverwahrten" nur solche Häft¬
linge eingeteilt , die mehrfach zu langjährigen Freiheitsstrafen verurteilt worden waren. Die Ueberprüfung
des hier vorhandenen Materials über die Häftlinge des Lagers Mauthausen  hat jedoch gezeigt , dass ein
grosser Teil dieser Häftlinge nur geringfügige Vorstrafen aufzuweisen hatte . Wir vermuten, dass bei der
Leerung von Haftanstalten im damaligen Generalgouvernement die Häftlinge nach Mauthausen über¬
führt worden sind und dort geschlossen in die Kategorie " Sicherungsverwahrte " eingestuft wurden.
Die Verwendung von Sicherungsverwahrten als Versuchspersonenbei Menschenversuchen ist typisch.
Die restlichen 30 polnischen Häftlinge waren als " S chut zhä ft linge " eingestuft . Von den 214 pol¬
nischen Versuchspersonensind nach den Unterlagen des KL. Mauthausen folgende Anzahl von Personen
verstorben: (Unterlagen des KL. Mauthausen beim Internationalen Suchdienst).

1 . ) Sterbeort

2 . ) Angegebene Sterbeursache
3 . ) . Sterbedatum

Diese Aufstellung ist unterteilt nach: .
a . ) Während der Versuchszeit Verstorbene
b . ) Nach Abschluss der ersten Versuchsreihe Verstorbene

c . ) Sumarische Zusammenfassung der zwischen 1 . Januar 1 944 bis 8 . Mai
1 945 Verstorbenen,

Zur Erläuterung wird noch beigefügt , dass Block 19 bzw. S-Revier das Sonderrevier bezeichnete , das für die
Versuchsreihe in diesem Block eingerichtet war.

Die nachstehenden Angaben sind aus namentlichen Nummern - und Zugangsbüchern, Totenlisten und Ver¬
änderungsmeldungen des Konzentrationslagers Mauthausen beim Internationalen Suchdienst herausgezogen:

Anzahl
der

Häftling

Sterbeort

e

Todesursache Todesdatum

1 Mauthausen Eitr . Dickdarm 24. 2. 1943
1 tf Block 19 Eitr. Ri ppen fe1lent zü ndung

Kreislaufschwäche
27.2.1943

1 Mauthausen S-Revier Herz- und Kreislaufschwäche,
Rippenfellentzündung

4 . 3. 1943

a . ) Genaue Aufschlüsselungder Todesfälle nach Abschluss der Versuchsreihe im Jahr 1943 mit Angabe
der Todesursache ab 6. März 1943.

- 5  -
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Monat Anzahl
der

Häftling

Sterbeort

e

Todesursache T odesdat

März 1 Mauthausen Block 19 Eitr . Dickdarmkatarrh 17 . 3 . 1943
11 1 Mauthausen S- Revier Allgem . Sepsis b . Gesichtsrose 16 . 3 . 1943
" 1 Niederhagen - W. ohne Krankheitsangabe 26 . 3 . 1943
n 1 Mauthausen Block 19 Lungent ube rku lose 7 . 3 . 1943
II 1 Mauthausen Block 19 Wassersucht , Kreislaufschwäche 18 . 3. 1943
tt 1 Mauthausen Block 19 Lungenentzündung 22 . 3. 1943
ti 1 Mauthausen Block 19 Lungentuberkulose 29 . 3 . 1943
•' 1 Mauthausen ohne Krankheitsangabe 30 . 3. 1943

April 1 Mauthausen Kreislaufschwäche 17 . 4 . 1943
» 1 Ebensee ohne Krankheitsangabe 28 .4 . 1943
tl 1 Gusen Chron . Magen - und Darmkatarrh 3 . 4 . 1943
tt 1 Mauthausen Sanitätsl. Phlegm . 1. Unterschenkel , allgem . Sepsis 30 .4 . 1943
II 1 Mauthausen S- Revier Allgem . Körperverfall . Kreislaufschwäche 10 .4 . 1943
tt 1 Ma Uthausen Sanitätsl. Bronchopneumonie , Herzschwäche 26 . 4 . 1943
tt 1 Gusen Allgem . Sepsis , Phlegm . 1. Unterschenkel 28 .4 . 1943
" 1 Mauthausen Sanitätsl. Hi rnhautentz . eit r . Mittelohr 19 . 4 . 1943
fl 1 ? ohne weitere Angaben 20 . 4 . 1943
" 1 Mauthausen Sanitätsl. Allgem . Sepsis , Phlegm , 1. Hand 19 .4 . 1943
tt 1 Mauthausen Sanitätslager Sept . Angina 18 .4 . 1943
Mai 1 Mauthausen Herzschwäche , eitr , Rippenfellentzündung 22 . 6 . 1943
Juni 1 Mauthausen Sanitätslager Phlegm . 1. Unterschenkel , allgem . Sepsis 26 .6 . 1943
" 1 Mauthausen Sanitätslager Wassersucht , Kreislaufschwäche 25 . 6 . 1943
tt 1 Gusen Eitr . Dickdarm 1 . 6 . 1943
Juli 1 Gusen Kreislaufschwäche 31 . 7 . 1943
" 1 Mauthausen Allgem . Körperverfall , Kreislaufschwäche 15 . 7 . 1943
ti 1 Gusen Lungenentzündung 5 . 7 . 1943
tt 1 Mauthausen Kreislaufschw . Wassersucht 9 . 7 . 1943

August 1 Gusen Herzmuskelschwäche 21 . 8 . 1943
" 1 Mauthausen Sanitätslager Lungentuberkulose 2 . 8 . 1943

September 1 Gusen Lungenentzündung 1 . 9 . 1943
November 1 Gusen Sept . Angina 10 .11 . 1943

b . ) Todesfälle von polnischen Häftlingen ab 1944 = 36

Für die erste Impfaktion besteht eine Liste " Während der Aktion an interkurr i erenden
Krankheiten ausgeschiedene Personen " , die als Identifizierungsmerkmal nur die Impfungs-
nummer angibt.

Es ist uns jedoch nicht gelungen , die in dieser Liste als verstorben verzeichneten Personen , mit denen
in der vorhergehenden Aufgliederung verzeichneten Verstorbenen zu identifizieren.

- 6  -
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2 IMPFUNGSSERIE

ljgen _l2j _1S

£K£P_-Lfk JL?

lagen_2_̂ ^

la^en^IJ^ _l_4_d
15, 16

lage_U3

Asid - Impfstoff (Anhaitisches Seruminstitut Berlin NW 7 ) .
(Doppelimpfstoff Typhus - Tetanus - Depot - Impfstoff ) .

Zeitpunkt:

1 . Impfung 18 . Februar 1943

letztelmpfung 17 . März 1943

(Genaue Zahl der Impfungen nicht bekannt ) .

1 der Versuchspersonen:

In zv/ei Gruppen aufgeteilt:

1 . Gruppe zu 120 Häftlingen , sog. "_F _ujLkU £ 2.;$re_J!

(lt . Feststellungen des Internationalen Such¬
dienstes Häftlinge , die eine besondere Funk¬
tion im Lager innehatten.

2 . Gruppe zu _50 _ Häftlingen aus Block 18.

Zus _a m m_en_ _170

(Namenlisten für beide Gruppen liegen hier vor) .

V_e_rs_u_c_h__d_ur _cjr ^ _e_füh rt __d_ur ch :_

SS - Sturmbannführer Dr . GROSS, Robert - Koch - Krankenhaus , im Aufträge des Hygiene -
Institutes der Waffen - SS.

!B£ L£'iJLÜ£_[LL‘-S.i L_Fi5L?_ 152 £l  LLP

( Keine Unterlagen ) .

D_u_rcln füh _r_ung der Impfung:

( Keine Unterlagen ) .

Ablesung _u _nd_ _B_ewe _rt ting _̂de _r_ e a kMo _n_en_:

Von der Gruppe der 120 Funktionäre  wurde eine Agglutinin - Auswertung für 49 Häftlinge
beim Anhaltischen Seruminstitut Berlin und für 71 Häftlinge Blutteste nach Gruber - Widal
beim Hygiene - Institut der Waffen - SS Berlin durchgeführt . Die Blutentnahmen für die Gruber-
Widal - Untersuchungen erfolgten alle 8 Tage.

Zu einem späteren , aus unseren Unterlagen nicht ersichtlichen Zeitpunkt war eine Tetanus-
Antitoxin -Auswertung durch das Anhaitische Seruminstitut noch vorgesehen.

Von der Gruppe der 50 Versuchspersonen aus Block 18 wurden die Reaktionen am 2. , 4 . , 6 . , 8
14 . , 21 . und 28 . Tage abgelesen . Die Bewertung erfolgte wie bei der 1 . Versuchsserie.
(Unterlagen über die Ablesung liegen hier vor . Anlage 14 d) .

N_a_c_h_k_oju ro 1_1e n :

(Daten siehe Anlage 13),

ALLGEMEINE FESTST ELL UNGEN DES IN TERNATION ALEN  SUCHDIENSTES

ZUR 2 . IM PFSERIE

Die beiden Versuchsgruppen setzten sich aus folgenden Nationalitäten zusammen:



RICHTIGSTELLUNG

3 - IMPFUNGSSERIE

Anzahl der Versuchspersonen:_ _ _ ___ _ _ _ _ _ _._ _ _

2 Gruppen zu 250 Häftlingen = 500

(Namenlisten für die zweite Gruppe liegen hier vor , für die

erste Gruppe sind nur vereinzelte Namen vorhanden ) .

y
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1 . Gruppe: 2 . Gr u_g_pe :

Deutsche 64 Polen 32

Spanier 19 Russen 12
Polen 1 7 - Jugoslawen 5
"Tschechen 12 Deutsche _1_
Jugoslawen 5 - 50

Belgier 1
Niederländer 1
Slowaken 1

120

Eine Ueberprüfung der beim  Internationalen Suchdienst vorliegenden Unterlagen des KL.  Maut-
hausen hat ergeben , dass nach Abschluss der Versuchsreihe folgende Anzahl von Personen verstorben sind:

1. Gruppe:

Monat Juni 1943 1 Deutscher Todesursache: Lungenent Zündung
Monat November 1943 1 tt tt unbekannt
ab Januar 1944 • 4 »1 ■' tt 2 Freitod durch Erhängen,

1 auf der Flucht erschossen,
1 in Notwehr erschossen

2. Gruppe:

Monat April 1943 1 Pole Todesursache: Lungenentzündung
Monat Mai 1943 2 Polen tt eitr . Dickdarmkatarrh, allgem . Körper¬

verfall , Kreislaufschwäche
Monat Juli 1943 1 Pole n Lungengangrän
Monat August 1943 1 Russe tt Lungenentzündung
Monat Dezember 1943 1 tt tt eitr . Dickdarmkatarrh
ab Januar 1944 _9_ (6 Polen, 3 Russen)

15

3 . I M P F U N G S S E R I E

Anlage 17

\nlage_l_8

Anlagen 2 - 6

Tetravaccine (Behring Werke, Marburg/Lahn).

Zeitpunkt:

Die Durchführungerfolgte in zwei Gruppen:

.1 _ G ru_p_p_ej 2_.__ G rupjp e :

1 . Impfung 4 . April 1943 4. April 1943

2. Impfung 18 . April 1943 11 . April 1943

3. Impfung 2 . Mai 1943 18 . April 1943

Anzahl der Versuchspersonen:

2 Gruppen zu 250 Häftlingen = 5 00 . (Keine Namenlisten vorhanden).

y ^ _rs_u_ch__d_uj^ Ji^ _e_füh rt_ d_u_rch

SS - Sturmbannführer Dr. GROSS, Robert - Koch - Krankenhaus, im Aufträge des Hygiene - Institutes
der Waffen - SS.
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RICHTIGSTELLUNG

Allgemeine Feststellungen des Internationalen Suchdienstes zur 3. Impfserie

Für die 1 . Gruppe der dritten Impfserie ist das erhalten gebliebene Material nur sehr
unvollständig . Die vorhandenen Dokumente tragen zum Teil nur Angaben über Alter,
Beruf und Nationalität und sind somit nicht identifizierbar . Fieberkurven sind nur
vereinzelt vorhanden.

Für die 2 . Gruppe liegen vollständige Namenlisten der Geimpften vor.

Die beiden Versuchsgruppen setzen sich aus folgenden Nationalitäten zusammen;

1 . Gr u £ pe : 2 . Gr u pp_e:
Deutsche 113 Polen 90
Po len 86 Deutsche 80
Spanier 44 . Tschechen 36
Tschechen 6 Jugoslawen 33
Russen 1 Belgier 8

25 0 Franzosen 1
Spanier 1
Niederländer 1

25 0
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Anlage 17 B.£ L?_La_ff e_n_hj _ig _d_es _ J[m_ß_fgt_o_ffeg:

Der Impfstoff ist durchsichtig , leicht opalisierend und zeigt bei längerem Stehen nur geringen
Niederschlag . Enthält nach Angaben des Herstellers in 1 ccm:

500 Mill. Typhus - Bazillen

250 M i 11. Paratyphus A - Bazillen

250 Mill. Paratyphus B - Bazillen

2 Milliarden Cholera - Vibrionen.

\nlage _l_8_ Durchführung der Impfung:

Für diese Versuchsserie ist ein Terminkalender vorhanden , den wir in Abschrift beifügen.

Anlagen_lJ )_a_^__19 _e Ablesung und Bewertung der Impfreaktionen:

Wie bei der 1 . Versuchsserie.

f.

ALLGEM EI NE FESTSTELLU NGEN  D ES  IN TER NAT IO NAL EN S UCHDIENSTES

ZUR 3 . IM PFSERIE

Für diese dritte Impfserie ist das erhalten gebliebene Material nur sehr unvollständig . Die vorhandenen Doku¬

mente tragen zum Teil nur Angaben über Alter und Beruf und sind somit nicht identifizierbar . Fieberkurven
sind nur vereinzelt vorhanden . Hinzu kommt , dass nicht einmal feststellbar ist , zu welcher der beiden Ver¬

suchsgruppen innerhalb der 3 . Serie die Versuchspersonen gehört haben . Zusätzliche Ueberprüfungen auf Grund

unserer Unterlagen wie z .B.  im Fall der Polen in der 1 . Versuchsserie sind nicht durchführbar . Namenlisten der

Geimpften liegen nicht vor.

Nach den bisherigen Feststellungen erscheint es nur dann möglich , diese Unterlagen auszuwerten , wenn von

seitens des Antragstellers genaue Einzelheiten über seine Verwendung als Versuchsperson gemacht werden.

ZUSATZBEMERKUNG DES INTERNATIONALEN SUCHDIENSTES

Die gesamte Durchführung und Auswertung dieser Impfaktion findet in unserem Konzentrationslager-
Dokumenten keine Parallele . In allen Fällen von Schutzimpfungen ist lediglich auf den Revierkarten

der Häftlinge ein Stempelvermerk über durchgeführte Impfungen angebracht . •

Q_u^ _l l_e_n_m_a_t e r_i_a _h

1 . ) Unterlagen der Menschenversuche der Versuchsreihe des Konzentrationslagers Mauthausen.

2. ) Die Zusammensetzung der polnischen Versuchspersonen bzw . der ermittelten Todesfälle wurde
auf Grund des beim Internationalen Suchdienst befindlichen Dokumentenmaterials des Konzen¬

trationslagers Mauthausen festgestellt.

AjM £ gen _̂

Siehe folgendes Blatt.
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ANLAGEN

1) Beschaffenheit des Impfstoffes für die 1. Irnpfungsserie. 1

2) Abschrift eines Telegrammes:
Anforderung eines Arztes für die Versuchsreihe. 1

3) Entwurf für Fernschreiben an:
SS - Führungshauptamt, Hygiene-Institut der Waffen-SS,
Berlin W 15, Knesebeckstr. 43/44 - nicht datiert 1

4) Entwurf eines Fernschreibens:
Empfänger nicht angeführt - nicht datiert 1

5) Entwurf eines Fernschreibens an: •
SS - Führungshauptamt, Hygieneinstitut der Waffen-SS,
Berlin W 15, Knesebeckstr. 43/44.
Anforderung von Material , datiert : 22. 4. 1943,
gibt vollen Namen, Dienstrang und Dienststelle des Dr. GROSS an . 1

L
6) Fotokopie eines beim Internationalen Suchdienst vorliegenden Original-

Schreibens.
Steht nicht im direkten Zusammenhang mit dem Versuch. Gibt Hinweis
auf die Aufgaben des Dr. GROSS. Datiert : 26. Okt . 1942, d.h. ca . 4
Monate vor Beginn der Versuchsreihen in Mauthausen.  1

7) Abschlussbericht des Hygieneinstitutes der Waffen SS vom 15.6 .43 -
- ohne Unterschrift - für die 1. Impfungsserie. • 8
(Anmerkung: Bericht für die 2, Irnpfungsserie liegt nicht vor) .

8) Ablesung der Impfreaktionen . 1

9) Bewertung der Impfreaktionen . 3

10) Nachkontrollen . ■■ 1

11) Während der Aktion durch interkurrierende Krankheiten ausgeschiedene
Personen. 3

12) Entwurf zu einer Impfliste der 2. Impfungsserie. 1

13) Notizen betreffs Impfnachschauen . ■ 1

14 a) Impfliste der Gruppe der "Funktionäre" . 2

14 b) Namenliste der Gruppe der "Funktionäre” . 3

14 c) Impfliste der Gruppe der Versuchspersonenaus "Block 18" . 1

14 d) Namenliste der Gruppe der Versuchspersonenaus "Block 18" . 13

15) Schreiben des Anhaitischen Seruminstitutes Berlin vom 15. 3.43. 1

16) Schreiben des Hygiene- Institutes der Waffen-SS, Berlin, vom 24. 2. 43
über durchgeführte Blutuntersuchungen. 2

17) Beschaffenheit des Impfstoffes für die 3. Impfungsserie.

Seite

Seite

Seite

Seite

Seite

Seite

Seiten

Seite

Seiten

Seite

Seiten

Seite

Seite

Seiten

Seiten

Seite

Seiten

Seite

Seiten

1 Seite



**. '
.'V- '*--*f * ~



-2  -

18) Abschrift des Terminkalenders Dr. GROSS für die Impfungsserie April . 7

19) Statistische Darstellungen von Impfergebnissen;

a) Lokalreaktionen nach Impfung mit Typhus-, ParatyphusA und B -
Endogen-Adsorbat- Impfstoff. - 1

b) ParatyphusAgglutinationstiter nach Impfung mit Endogen-Adsorbat-
Impfstoff (Gruppe I, 200 Mann). 1

c) Typhus-Agglutinationstiter nach Impfung mit Endogen-Adsorbat-
Impfstoff (Gruppe I, 200 Mann) . 1

d) Ueberprüfungsergebnisnach Gruber-Widal Paratyphus 200,
aufgegliedert nach Nationalitäten , . 1

e) Ueberprüfungsergebnisnach Gruber-Widal Paratyphus 200,
aufgegliedert nach Altersgruppen, 1

20) Untersuchungsbefunde für Versuchspersonen, Impf. Nr. 122,
(nur in der Nebenliste auch mit Nr. 107 bezeichnet ). 27
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Abschrift

Anlage 1

Hygiene- Institut der Waffen- SS Berlin W15, den 15. 6. 1943

Knesebeckatrasae 43/44.

2. ) Typhus- , Paratyphus A und B- Endogon- Adsorbat- Iispfstoff.

Hersteller ; Behring -Wsrke, Marburg/Lahn.

Op.Nr. : 28 42 12

Anzahl der Impflinge ; 1030 (aufgeteilt in 2 Gruppen zu
200 und 830  Mann) .

Der zur Impfung versandte Adsorbat - Impfstoff war seiner Beschaffenheit nach eine

»asserhelle Flüssigkeit mit einem beträchtlichen , «eisslich flockigen Niederschlag , der sich

durch Schütteln in der Flüssigkeit gleichaäseig vorteilen liess . Im geschüttelten Zustand

hatte der Impfstoff ein opalisierendes Aussehen und war trübe . Zur Herstellung dieses Impf¬

stoffes wurden nach Angabe der Herstellerfirma Typhus- , Paratyphus A und B Bazillen mittels

eines besonderen Verfahrens in Lösung gebracht und die auf diese Weise gewonnenen"Endogene"

an Aluminiumhydroxyd adsorbiert . Die Endogenkonzentration in 1 ccm.entsprach einer Endogen¬

menge, die aus
500 Millionen Typhus-Bazillen

250 Millionen Paratyphus -A-8azillen

und 250 Millionen Paratyphus - B~8azillen

gewonnen wurde. Der Gehalt des Impfstoffes an Alusiniushydroxyd betrug 10SS.

Der Impfstoff wurde in einer Dosierung von 0,5 ccm bei der l . lapfung und 1 ccm bei der

2. und 3*I®pfung in regelaässigen Zeitabständen von 14 Tagen streng subkutan , abwechselnd in

die rechte bzw. in die linke Brustseite , zwischen Schlüsselbein und Brustwarze eingespritzt.
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^ jV"

7^ x-ti 7 ■-irt-ii^ i-isi^  ö -***, • 't ^ S " v , iAf -yw -̂ y -̂ -*.7 ^ *r ~yt
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î «- <4 * *

V.

^ .i -Ai

r ,V \ A■Vf ^ X

\ VC ’s



ANLAGE 4

T , Tc-W i-̂ui <2'J~~ — JK

'V ~CsCsC* VU£ '? '<
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Hygiene - Institut der Waffen «»#
ggb,Hrc / 42 Dr . Hr . /Pa.

_AjiJ_a_g e_ 6_ .

17 1 /
Borlin W 15 , den 26 . Okt . 1942
Knosebeckstr . 43/44

An.
.'i

^Stumbannführer Dt. Groß

Wien I
Singeretr . 3

;

Lieber Kamerad Groß !

Über Ihren Be/icht habe ich mich sehr gefreut,
insbesondere über die schönen Bilder , die Sie beigefügt
haben . Es ist sehr erfreulich , daß Sie das Gesehene ‘so gut
durcharbeiten . Dadurch erhalten Sie eine viel tiefere Kennt¬

nis als nur durch flüchtig © Besichtigung des Kranken.
Ihr Kommando verlängere , ich bis zum 30 . November 42

Ein weiteres Verlängern ist dann nicht mehr möglich . Es geht
das auch nur deswegen , weil Sie dort so viele Malaria und
andere selten © 'Fäll ® sehen , sodaß wir uns das 4 - wöchige Komman¬
do an ein anderes Sropenlaz &rett der Wehrmacht ersparen
können . Zeitlich ersetzt die Verlängerung Ihres jetzigen
Kommandos also dieses zweite ursprünglich beabsichtigte Komman¬
do.

Die Arbeit von Br . Ziekowsky über Fleckfieber in
der ^Medizinisc hen Klinik ” habe ich bereits mit Interesse ge¬
lesen . Ich lege Ihnen einige Sonderdrucke über Arbeiten aus
unserem Institut bei und bitte Sie deinen davon Dr . Ziekowsky
zu geben.

Die Empfehlung an Herrn Professor Dr . C h i a r i
finden Sie in der Anlage.

Mit besten Grüßen und

Heil Hitler!

^1 Olv
( -Dr . / Mrugowsky )
( ^ Standartenführer.

4
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Abschrift
Anlage 7

Hygiene - Institut der Waffen - SS Berlin W 15 , den 15 . 6 . 1943
Knesebeckstrasse 43/44.

~ . 2 . ) Typhus - , Paratyphus A und B - Endogen - Adsorbat - Impfstoff.

Hersteller : Behring - Werke , Marburg/Lahn.

Op . Nr. ; 28 42 12

Anzahl der Impflinge : 1030 (aufgeteilt in 2 Gruppen zu 200 und 830  Mann ) .

Der zur Impfung verwandte Adsorbat - Impfstoff war seiner Beschaffenheit nach

eine wasserhelle Flüssigkeit mit einem b̂eträchtlichen , weisslich flockigen Niederschlag,

der sich durch Schütteln in der Flüssigkeit gleichmässig verteilen liess . Im geschüttelten

Zustand hatte der Impfstoff ein opalisierendes Aussehen und war trübe . Zur Herstellung

dieses Impfstoffes wurden nach Angabe der Herstellerfirma Typhus - , Paratyphus A und B

Bazillen mittels eines besonderen Verfahrens in l .ösung gebracht und die auf diese Weise

gewonnenen " Endogene " an Aluminium - hydroxyd adsorbiert . Die Endogenkonzentration in

1 ccm entsprach einer Endogenmenge , die aus

500 Millionen Typhus - Bazillen

250 Millionen Paratyphus - A- Bazillen

und 250 Millionen Paratyphus - B- Bazillen

gewonnen wurde . Der Gehalt des Impfstoffes an Alüminiumhydroxyd betrug 10 %.

Der Impfstoff wurde in einer Dosierung von 0,5  ccm bei der 1 . Impfung und

1 ccm bei der 2 , und ^ - I ^ pfung in regelmässigen Zoitabständen von 14 Tagen streng subkutan,

abwechselnd in die rechte bzw , in die linke Brustseite , zwischen Schlüsselbein und Brust¬

warze eingespritzt.

Für die Impfreihe wurden 1030 Mann ausgewählt , von denen dar weitaus grössere Teil

noch nicht gegen Typhus geimpft war , Die Impflinge gehörten ihrem Alter nach allen Alters¬

klassen vom 17 . bis zus 45 .Lebensjahr an . Rechnerisch ergab sich ein Durchschnittsalter

von 25 Jahren , sowie ein guter mittlerer Ernährungszustand.

- 2
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Von diesen 1030 Mann standen eine Grupps von 200 Mann unter täglicher , genauester

ärztlicher Kontrolle . Es wurden bei dieser Gruppo ständig die Temperaturen gemessen,

sowie laufend zytologischs und serologische Blutbefunde erhoben . Bei der zweiten Gruppe

von 830 Mann wurden die Reaktionen jeden 2 . Tag abgelesen (2 . , 4 . , 6, , 8 . , 14, , 21 . , 28 . Tag ) .

Die 1 . Gruppe von 200 Mann wurde noch weitere 3 Monate wöchentlich auf das Vorhandensein von

Depots bzw . auf ihren Gesundheitszustand untersucht.

Die im Anschluss an die Impfung aufgetretenen Erscheinungen wurden getrennt in Allgemein- und

Lokalreaktionen gewertet.

Von den Allg emeinreaktionen wurde vor allem Fieber bei einigen Männern im Anschluss an die

Impfung beobachtet . Stündliche , .zum Teil dreimal tägliche Temperaturmessungen von 200 Mann

ergaben folgendes Bild:

1 . Impfung 2 . Impfung 3 - l mP^ un 9

Subfebrile Temperaturen

über 37,5 ° C 3,o % 4,5 % 5,o X
--

Leichtes Fieber über 38 0 C 3,5 * 8,5 * 1,0 %

Fieber über 39 ° C 1,5 * 4,5 * . o,5 %

Fieber über 40 0 C o,5 % 2,0 % o,5 %

Impflings mit einer Temperatur -

über 38 0 C zusammengefasst. 5,5 * 15,0 % 2,0 %

Oie angeführten Temperaturzahlen sind Höchstwerte und beziehen sich auf die Beobachtungen

während der ersten zwei Tage . Im weiteren Verlaufe kommt es zu einem Absinken der Temperaturen,

wobei am 4,Tag jeder Impfung im Durchschnitt aus mehr als einemDrittel der Höchsttemperaturen,

am 6 . Tag keine erhöhten Temperaturen mehr gemessen werden konnten . Auffallend ist eine eindeutige

Erhöhung der Körpertemperaturen nach der 2,Impfung.

Von den übrigen Allgemein reaktionen traten Kopfschmerzen zahlenmässig etwas hervor , die am

1 . und 2 . Tag nach der Impfung ihren Höhepunkt erreichten . Kopfschmerzen waren nach der 1 . Impfung

bis zum 4 . Tag , nach der 2 . und 3 <I fflP^ un 9 bis zum 6 . Tag vereinzelt noch festzustellen . Alle anderen

Allgemeinreaktionen traten nahezu kaum in Erscheinung . Insbesondere ein allgemeines Krankheits¬

gefühl , das sich in Mattigkeit , Schwindel und Unwohl äusserte , konnte nur in wenigen Fällen

beobachtet werden . Dadurch ist eine geringe Arbeitsbeschränkung eingetreten , die in genauen

Angaben später angeführt wird.

- 3  -
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An Allgemeinreaktionen wurden zusammengefasst beobachtet:

Gruppe I . (200 Hann) ;

1 . Impfung 2 . Impfung 3. Impfung

Kopfschmerzen 8,5 * 11,0 % 9,0  SS

Mattigkeit 1,0 % 2,0 % 0,5 %

Schüttelfrost 3,0 % 3,0 X . 3,5  *

Glieder - bzw, Armschmerzen 1,5 % 1,0 % 2,0 SS

Halsschmsrzan 0 % 4,0 % 1,5 %

Gruppe II , (830 Mann) ;

{,

1 . Impfung 2,Impfung 3«Impfung

Kopfschmerzen 2,12 % 3,75% 0,5 SS

Mattigkeit ■ 1,75 * 1,0 % 0 SS

Schüttelfrost 1,12 % 1,87 SS 0,31%

Glieder - bzw. Armschmerzen 3,37 % 1,62 SS 0,62 SS

Schmerzen an der Impfstelle. 2,0 % 1, 37* 0,24SS

Halsschmerzen 0,12 % 1,0 % 0,6236

Vereinzelt wurden am 1, und 2,Tag Durchfälle mit Erbrechen beobachtet . Bei einigen Impflingen

war eine mässige Milzschwellung perkutorisch feststellbar.

Die Lokalreaktionen  kann man infolge der langsamen Resorption des Impfstoffes durch die

Bindung der Antigene an Aluwiniumhydroxyd in zwei voneinander trennbare Phasen unterteilen:

An die akut entzündliche Phase (1, - 4,Tag)  und in die Phase der Depotbildung bzw, Depotresorption

(vom 6,Tag an)

Vom 1. bis einschliesslich 4,Tag wurde die Lokalreaktion durch die akut - entzündliche Phase

beherrscht , die sich in mehr oder minder grosser Rötung , bzw. Schwellung mit Rötung um die Einstich¬

stelle äusserte . Diese Rötung von verschiedener Intensität trat schon J -A Stunden nach der Impfung

- 4

auf.





- 4 -

Zahlenmäsaig konnten folgende entzündliche Lokalreaktionen beobachtet werden;

1. Impfung:

I . Gruppe (200 Mann) II . Gruppe (830  Mann)

Durchmesser der Rötung; 2.Tag 4.Tag 2.Tag 4. Tag

2 x 2 cm 33, 2« 1, 5* 45,9* 4,6*

4 x 4 cm 28,8* 4, 5* 24,1* 3,9*

7 x 7 cm 7, 5« 2, 0* ■ 4,1* 3,5*

über 7 cm -
- 1, 1*

2, Impfung:

I . Gruppe (200 Mann) II . Gruppe {830 Mann)

Durchmesser der Rötung: 2.Tag 4.Tag 2.Tag 4 .Tag

2 x 2 cm 22, 8* 37,8* 23, 1* 24,0*

4 x 4 cm 56, 6* 7, 8* 59,8* 8, 9*

7 X 7 cm 47,7 « 9,4* 29, 8* 8, 6*

über 7 cm 3,1* 11,4* 1,0* 14,8*

3* Impfung;

I . Gruppe (200 Mann) II . Gruppe (83c Mann)

Durchmesser der Rötung: 2. Tag 4. Tag 2. Tag 4. Tag

2 x 2 cm 27,0* 18,6* 22,5* 18,6*

4 x 4 cm 43,4* 18,0* 41,0 *' 11,1*

7 x 7 cm 24,4* 19, 6* 47,2* 13,3*

über 7cm 13,3* 28,0* 15,3% 21,4*
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Der subjektive Befund einer Druckempfindlichkeit an der Impfstelle wurde wie folgt

erhoben:

1 . Impfung 2 . Impfung 3 »Impfung

Grupfie I . - - ■ -

Gruppe II . 0,7*  13,0 % 21,5%

Die zuletzt angeführten Zahlen beziehen sich im Durchschnitt auf eine Beobachtungszeit

von jeweils 21 Tagen . Wobei hervorzuheben ist , dass vom 6 . Tage an nur mehr vereinzelt Oruck-

empfindlichkeit an der Impfstelle angegeben wurde.

Hervorzuheben ist , dass bei der 2 , und 3 »I ° pfung ein grössere Prozentsatz , manchmal sogar

über die Hälfte der Rötungen bereits ein Infiltrat  aufwies , das wir bei der 1 . Impfung voll¬

kommen vermissten.

Vom 5 *^ a 9 an  verschwanden die Rötungen und man konnte den Beginn einer zweiten Phase der

örtlichen Erscheinungen feststellan , die sozusagen subakut und nahezu reaktionslos erst nach

Wochen abklang.

So kam es bei einem Teil der Impflinge am 6 .Tag zur Bildung meist reaktionsloser Infiltrate

( - Depot ) von derber , runder meist nicht druckschmerzhafter Beschaffenheit . Ihre Grösse betrug

zum grössten Teil 1x1 cm, bzw . 2 x 2 cm im Durchmesser , nur wenige Infiltrate kennten mit

einem Durchmesser von 3 * 3 cffl beobachtet werden.

Die Aufstellung der beobachteten Infiltrate  vom 6 . Tag an ergab bei den einzelnen Impfungen

folgendes Bild;

1 . Impfung

1. Gruppe (20Ö Mann) II . Gruppe (830 Mann)

Durchmesser
Infiltrates

des
(Depot) Tag : 6. 8. 14. 21. Tag : 6 . 8. 14. 21.

1 x 1 cm 7,0% 9,0* 23,6* 12,1* 30,1 * 29,5* 35,6* 34,5*

2 x 2 eni 5,5* 5,5* 2,0* - dRCOvxTCOvjO* 3,1* 3,9*

3 x 3 cm 3,o % 1,0* - - 3,5 * 2,6* 1, 1* 1,3*

II . Impfung
-

1. Gruppe (200 Mann)

Durchmesser
Infiltrates

des
(Depot) Tag : 6. 8. 14. 21 . Woche; 4 . 6. 8.

1x1 cm 13,9* 35,3* 19,7* 17,6* 22,0 * 19,1* 8,0*

2 x 2 cm 7,3* 11,-4* 4,7* 3,6 * . ■ 1,0* -

3 x 3 cm 1,5* 3 M 1,0* - -

- 6
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11. Gruppe (830 Hann)

Durchmesser
Infiltrates

des
(Depot) Tag: 6. 8. ‘ 14 . 21. Woche; 4 . 6, 8.

1 x 1 cm 22 , 4% 11 , 4% 26,6% 22,6%

2 x 2 cm 7 , 6% 19, 4% 2 , 3% C,6%

3 * 3 c« 1, 4% 2,3% -■ -

III . Impfung -

I . Gruppe (200  Kann]

Durchmesser
Infiltrates

des
(Depot) Tag; 6. 8. 14 . k Woche; 4 . 6. 8.

1 x 1 cm 47 , 1* 47 , 7% 47 , 6% 31,2% 69 , 4% 67,6% 37, 9%

2 x 2 cm ■16,9% 27,0% 33 , 3% 9 , 5% 10,8 % 3,8% 2,2%

3 x 3 om 1, 5% 0,6% 3, 1% - - -

11. Gruppe (830  Mann)

Durchmesser
Infiltrates

des
(Depot) Tag: 6. 8. 14 . 21. Woche: 4 . 6. B.

1 x 1 cm 54 , 1% 52,2% 49 , 0% 21,1%

2 X 2 cm 21,6 % 23,3 % 31,6 % 13,6%
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Bei einer Anzahl von Infiltraten (Depots ) wurde noch an 6. , 8. und 14.Tag eine leichte

Rötung der darüberliegenden Haut beobachtet . Auffallend war, dass die Infiltratzahl bei jeder

einzelnen Impfung erst an 14.Tag ihren Höhepunkt erreichte und dass eine auffallende Vermehrung

der Infiltrate von einer Impfung zur anderen festzustallen war, wie es die Gegenüberstellung

der I . und III . Ieipfung (Gruppe I ) am deutlichsten zeigt . Ebenso stieg bei jeder weiteren Impfung

die Dauer des Vorhandenseins der Infiltrate.

Die Beobachtungen über die Dauer des Bestehenbleibens dieser Infiltrate als Depots sind noch

nicht abgeschlossen , man kann jedoch bereits soviel sagen , da3S sich die Infiltratbildung von

Impfung zu Impfung steigert und dass heute 8 Wochen nach der III . Impfung immor noch bei 403» Depots

festzustellen waren (Gruppe I ) .

Im Verlauf der II . und III . Impfung kam es bei einigen Männern zur Bildung von Abszessen an

der Impfstelle (3%) . Es handelte sich dabei immer wieder um eine Einschmelzung im Zentrum eines
f.

grösseren Depots . Die Abszesse waren nahezu reaktionslos und kamen durchweg in kurzer Zeit , ohne

irgendwelche Beschwerden hervorgerufen zu haben, zur Resorption . Kontrollpunktionen zeigten , bis

auf einen Fall , stets einen negativen bakteriologischen Befund.

Bei eine « weiteren Teil der Impflinge kam es , vor allem nach der III . Impfung, zur Bildung von

länglichen ., von der Impfstelle quer zur Achselhöhle verlaufenden Depotstrangen von einer durch¬

schnittlichen Länge von 4- 6 cm und einem Durchmesser von 4-8 cm. Diese Infiltrationsstränge waren

ebenfalls nicht entzündlicher Natur und verursachten den Impfling keine Beschwerden. Zum Teil wurden

hierbei auch reaktionslose Lymphdrüsenvergrösserungen bis zu Bohnengrösse in der zugehörigen Achsel¬

höhle getastet . Eine Anzahl histologischer Befunde von Probeexcisionen solcher Infiltrate ergab einen

normalen histologischen Befund bei ähnlichen Resorptionsvorgängen (Chiari , Wien) .

Die O-Agglutination nach Gruber-Widal bei der Gruppe von 200 Mann zeigte sowohl gegen Typhus,

als auch gegen Paratyphus in gleicher Weise ein gewisses Ansteigen des Titers bei einer Anzahl

von Impflingen, Der höchste Titer wurde in der 7« bis 8. Woche nach der I . Impfung erreicht und zwar:

Agglutinationa-
titer 1 : 50 1 : 100 1 : 200

'/ .Woche 8.Woche 7. Woche 8. Woche 7.Woche 8 .Woche

Typhus 44,0% 32,0% 29,0% 18,5% 2,0% 8,0%

Paratyphus 44,0% 21,031 18,0% 9,5» 1,0% 6,5*

- 8  -



nf*

•># b

i o

. ** >

*v; • .'. ^ d ' I '.'

nfv ‘ ?’v» • ;. ’■••>

'PSÜ T . 4 U *

i. , i

4evHa ^ T v .\ , f.

:i *wt hr û
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Bei der Beurteilung der Arbeitsbeachränkung  i ® Anschluss an die Impfung wurde ein strenger

Haßstab angelegt . Jeder Fall wurde genauestens untersucht und der Befund in Krankengeschichten und

Fieberkurven festgehalten . Dadurch war es möglich , eine einwandfreie Trennung von Folgezuständen

nach der Impfung und interkurrierenden Krankheiten , die nachweislich mit der Impfung nichts zu tun

hatten , zu ziehen . Letztere wurden bei der Auswertung der Zahlen gesondert berücksichtigt.

Die Arbaitsauafälle infolge der Impfung waren gering und traten mit nur wenigen Ausnahmen

am Tage der Impfung, sowie an den folgenden 2 bis 3 Tagen besonders in Erscheinung.

Es waren nicht arbeitsfähig von:
Gruppe I: Gruppe I bis 11
(200 Hann) (1000 Mann)

1. Impfung 2,0 % 1,5  *

II . Impfung 1,0 % 1,8 Sä

III . Impfung 1 2,5 % 0,8 %

ZuBSßmenfaasend  kann gesagt worden, dass dor in einer Beobachtungsreihe von 1030 Hann über¬

prüfte Typhus- , Paratyphus A und B- Adsorbatimpfstoff in der angewandten Dosierung sicher einwandfrei

verträglich ist.

Hervorzuhaben sind die zahlsnaässig geringen Allgemainerscheinungen bis auf die relativ

erhöhten Zahlenwerte bei den Teapsraturmessungen , welche durch die dreimal täglichen , zum Teil

auch stündlichen Messungen bedingt waren. Für die Verträglichkeit des Impfstoffes spricht auch

dor geringe prozentuelle Arboitsausfall bei allen drei Impfungen.

Die Lokalcrachsinungon sind geringer und harmloser verlaufen als beiß bekannten T. A.G. -

Impfstoff , denn die Depotbildurg voa 5.Tag an verursachten dem Impfling erfahrungsgeaäss nahezu

keinerlei Beschwerden.

Über die praktische Auswirkung dieses Impfstoffes ira Falle einer Typhus- Infektion kann

derzeit noch nichts gesagt werden, Jsdoch auf Grund der Erfahrungen mit anderen Adsorbat- Impf¬

stoffen kann durch die langsame P.esorption , der an Alursiniumhydroxydadsorbierten Antigene ein,

im Vergleich zum T. A. B. - Impfstoff länger andauernder Impfschutz erwartet werden.
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Ablesung dar iBpfrcaktlonan.

Die Reaktionen wurden a» 2.Tag {l .Tag nach dar Impfung) , a* 4. 6, 8. 14. und

21.Tag abgelegen und nach folgende ® Scheaa bewertet:

I

l.
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Abschrift

Bewert -jaci der Iepfreektionen:

I » . ) Die "entzündlichen " Reaktionen des 2 . und 4,Tages wurden in

roter Farbe und folgender Bewertung feetgehaltsn:

0 . m keinerlei Reaktion , es ist lediglich die Einstichstella
zu sehen.

1 » Entzündliche Reaktion (Eryths -n ) bis zu einoa Durchaesser
von 2 cs : 2 osa, ohne Infiltrat .

2 « Entzündliche Reaktion (Erython ) bis zu eines Durchaesser
von 4 ca : 4 c^ , ohne Infiltrat .

3 » Entzündlich # Reaktion (Erythsn ) bis zu eine « Durchnessor
von 7 08 ! 7 ca , ohne Infiltrat .

4 » Entzündliche Reaktionen (Erythen ) eit einen Durchmesser
über 7 oa : 7 ca , ohne Infiltrat .

Die Begrenzung dar Reaktior .sgruppen (z . B. 3f 7 x 7 cs ) wurde erfahrungsgessäss

gewühlt . Da die neisten Reaktionen diese Begrenzung aufweisen . Bei Unterschreiten

bzw. Übsreohrsitc « (Raaktionsgruppe 4 ) ourde jedesaal nebsn die Reaktionazahl auch

der jeweilige genau ® Durehsesser in Zentieeter angegeben (z . B. 2 , 3 x 3 odor 4 , 12 x 14 ) .

I b . ) Traten bereits an 2 . bzw. 4. Tag neben den Erythsn entzündliche Infiltrats an

der In jaktiomsstelis auf , so wurden dieselben durch das Hinzufügen des Buchstaben b

zur Reaktionszahl featgehalten . Bei der "Tatravaccine " deckte sich die Begrenzung jede s

entzündlichen Infiltrates stets ait der Begrenzung des Erython . Z. B. :

1b » Erythen und entzündliches Infiltrat ait eines Durchaesser
2 ca : 2 ca.

2 b r, Erythen und entzündliches Infiltrat ait eines Durchaesser
bis zu 4 ca : 4 cs.

3b - Erythsn und entzündliches Infiltrat ait eines Durchaesser
hie zu 7 @ : 7

4b « Erythsn und entzündliches Infiltrat ait eines Durchmesser
über 7 ca : 7 ca.

E* gilt auch hier bei Unter - bzc . Überschreiten der Begrenzung in Einzelfällen das

in Ia ) Absatz 2 bereits Besagte.

- 3  -
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I . c . ) Druckschmerz im Bereich der entzündlichen Reaktion wurde durch Einsetzen der Reaktions¬

oder

zahl in einen gleichfarbigen Kreis festgehalten , z .B. :

keinerlei Reaktion , lediglich Druckschmerzhaftigkeit
an der Impfstelle,

Entzündliche Reaktion mit einem Durchmesser
von 2 cä : 2 ca . Druckschmerz dortsalbst.

Entzündliche Reaktion 2 : 2, mit Infiltrat
und Druckschmerzhaftigkeit.

112x14

Entzündliche Reaktion 7 * 7 c*, ait Infiltrat
und Druckschmerzhaftigkeit.

Entzündliche Reaktion 12 x 14 cm, mit Infiltrat
und Druckschmerzhaftigkeit.

II . a . ) Die "nic hten tzündliehe"  Phase dar Impfreaktion vom 6.Tag an {-  Schwellung bzw. Infiltrat

ohne Rötung der darüberliegendsn Hatt an der Iapfstella ) wurde mit blauer Farbe und

. folgender Bewertung festgehalten:

0 » keinerlei subjektiv noch objektiv feststellbare
Veränderung an der . Impfstelle.

1 » Infiltrat bzw. Schwellung in einem Ausmass
von 1 ca ; 1 cm,  .

2 » Infiltrat bzw. Schwellung in einem Ausmass
von 2 ca : 2 ca.

3 - Infiltrat bzw. Schwellung in einem Ausmass
von 3 ^ : 3 esu

II . b. ) Zeigt cictS Infiltrat odsr dis Scĥ s1lung nQbsnbci auch Druckschfösrzheift ighöitj _so wird

letztere ebenfalls eit eins » gleichfarbigen Kreis uffl die Roaktionszahl festgehalten.

© © © ©
II,c . ) Längliche , von der Impfstelle zur jeweiligen Achselhöhle querverlaufende Verdickungs¬

stränge ("Lymphgefässtränge ") wurden folgend bezeichnet:

1 L - "Verdickungsstränge " mit einer Länge von
5 - 6 ca und einer Dicke bis zu 0,5 cm.

2 L « "Verdickungsstränge " mit einer Länge von
5 - 7 cm und einer Dicke bis zu 1,5 ca.

3 L «■ ’Verdickungsstränge " mit einer Länge von
5 - 7 c* und einer Dicke bis zu 3 c».

- 4



f iWi



- 4  -

Bei druckschmerzhaften "Verdickungssträngen " wird ebenfalls die Reaktionszahl mit eines

gleichfarbigen Kreis versehen , z . B. :

II . d . ) Lymphdrüscnschwellungen im Bereiche der jeweiligen Achselhöhle werden mit Lyd. ,

druckschmerzhafte Lymphdrüsen mit L̂yd̂ ! bezeichnet.

III . ) Weiter wurden folgende Bezeichnungen als Abkürzungen gewisser Allgemeinreaktions¬

erscheinungen gewählt:

Sch

k

K

(k)
m

M

b

B

©
Ar

Schwindel

geringe Kopfschmerzen

Kopfschmerzen

starke Kopfschmerzen

leichte Mattigkeit

Mattigkeit

starke Mattigkeit

leichte Gliederschmerzen

Gliederschmerzen

starke Gliederschmerzen

leichte Schmerzen an der Impfstelle

Schmerzen an der Impfstelle

starke Schmerzen an der Impfstelle

Schmerzen im betreffenden Arm

F Frösteln





Anlaga 10

Abschrift
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Von diesen 1030 Kann standen ein ® Gruppe von 200 Mann unter täglicher , genauester

ärztlicher Kontrolle . Es wurden bei dieser Gruppe ständig die Tesperaturen geasssen , sowie

laufend zytologische und serologische Blutbcfunde erhoben . Bei der zweiten Gruppe von 830  Hann

wurden die Reaktionen jeden 2.Tag ebgelosen (2. , 4. , 6, , 8. , 14. , 21. , 28. Tag) . Die 1,Gruppe

von 200 Hann wurde nooh weitere 3 Konate wöchentlich auf das Vorhandensein von Depots bzw. auf

ihren Gesundheitszustand untersucht.

f -.
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iî ViSK. £ ^& ^ frhr ^P - S ' ^ «' - C

■ y ? ^

1 V& ty/iyt frfrf C'tl'K?fr îfr '*'fr'x̂_ V *.̂ _̂ -
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Abschrif t
Anlage 14 a

Funktionäre 22 . 6. 43

1 fehlt 41 Ty 1/50

2 Ty 1/50 42 Ty, Pty 1/50

3 0 43 Ty 1/50

4 0 44 fehlt

5 fehlt 45 Ty 1/50 Pty 1/50

6 Ty 1/50 , Pty 1/50 46 Ty 1/50

7 Ty 1/100,Pty 1/50 47 0

8 Ty. Pty 1/90 48 0

9 0 i 49 Ty 1/50 Pty 1/50

10 . 0 50 0

11 Ty 1/50,Pty 1/5o 51 Ty 1/50 Pty 1/50

12 Spontan 52 fehlt

13 Ty 1/50 . Pty 1/50 53 f 0

14 Ty 1/50 54 0

15 0 55 0

16 fehlt 56 0

17 0 57 0.

18 0 58 Ty. Pty 1/50

19 0 59 Ty 1/50

20 0 60 0

21 0 61 Ty. Pty 1/50

22 0 62 0

23 Ty 1/50 , Pty 1/5C 63 Ty 1/50 Pty 1/50

24 Ty 1/50 64 Ty 1/50

25 Ty, Pty 1/50 65 Ty 1/5o Pty 1/50

26 0 66 0

27 0 67 0

28 0 68 fehlt

29 Ty 1/50 69 Ty 1/50

30 0 70 Ty 1/50

31 Ty 1/50 71 0

32 0 72 0

33 fehlt 73 0

34 Ty 1/50 74 fehlt

35 Ty, Pty 1/50 75 0

36 Ty 1/5 <> 76 fehlt

37 fehlt 77 0

38 fehlt 78 fehlt

39 Ty. Pty 1/50 79 fehlt

40 0 80 0



I IfM



81 0

82 Ty 1/50

83 Ty. Pty 1/50

84 Ty. Pty 1/50

85 0

66 0

87 ' Ty 1/50

83 Ty 1/50

89 0

50 fehlt

91 0

92 Ty 1/50 , Pty

93 Ty 1/50

94 0

95 fehlt

96 Ty 1/50

97 0

98 Ty. Pty 1/50

99 Ty 1/50

100 Ty 1/50 Pty

101 Ty 1/50

102 0

1o3 Ty 1/50 Pty

104 0 .

105 fehlt

106 0

107 fehlt

108 C

109 0

110 Ty. Pty 1/50

111 Ty 1/50

112 Ty 1/50 Pt

113 Ty 1/50

114 0

115 0

116 0

117 fehlt

118 Ty 1/50

119 0

120 Ty. Pty 1/50

Pty 1/50



J



Anlage 14 b

Abschrift

Liste der Blutproben zur Gruber - Widal - Reaktion.

lfd . Sträfl.
Nr. Nr. Name Alter Nat.

1 3531 Freixa - Colomer 31 Span.

2 3684 Verge, Roman 28 Span.

3 985 Melis , Stefan 39 0t3ch.

4 75 Lotter , Karl 40 ■ Dtsch,

5 209 Biermann, Jakob 37 . Dtsch.

6 1253 Bukowski,Ignatz 36 Pole

7 1136 Kandut, Job. 35 Dtsch.

' 8 463 Lewitzki 35 Pole
1.

Dtsch.9 380 Polster,Joh, 36

10 442 Sommer,Rupert 39 Dtsch.

11 1531 Susok, Franz 39 Dtsch.

12 177 Schwab,Hernnsnn 39 Dtsch.

13 507 Tiever.bacher 32 Dtsch,

14. 3251 Calderon,ivag. 24 Span,

15 781 Dziarski,Luzi. 36 Pole

16 13578 Ja .nkovio 36 Jugos.

17 1116 Padjen,Dr,Math. 44 Jugos ..
13 9703 Dobias,Premysl 30 Tscheche

13 12594 Karch, Josef 25 Pole

20 11198 Mazurek, Alex. 26 Pole

21 3669 ßravo -Lavd. 26 Span.
22 279 Czaplinski Dr. 40 Pole

23 73 Dorn, Josef 36 Dtsch,

24 1313 Hendrych, Georg 30 Tscheche

25 18060 Jankovski , Teles • 30 Pole

2o 1745 Jonte , Richard 42 Dtsch.

27 3549 Villanueva 28 Span,
28 1251 Rü3in , Kasjrnir 38 Pole

29 610 Spaleniak , Joh. 24 Pole

30 2025 Nesvadoa, Ottok. 41 Tscheche

31 2662 Anlheid , Gustav 39 Dtsch«

V 4603

33
31
35
36
37
38-

1134
4971
2/6l
1125

55
13553-

Back. Josef
BailinarLibila
ßente , Ernst
Jandl , Milan
Bock Adolf
Bunkovic Pero—

32
32
32
30
27

fällt aus

Dtsch.
Span.
Dtsch.
Jugos.
Dtsch.

Befunde: (Asid-Werke)
1. R« 2 .R.

fällt aus)

. I
I
I





lfd.
Kr.

Straf.
Nr. Narae Alter Kat. Befunde

1. R. 2 . R.

39 .1767 Bürger , Ernst 36 Dtsch.

40 4697 Cerdafi - Alcarraz 21 Span.

41 4>B1 Clernente - Bermejo 22 Span.

42 4540 Climent - Sarrion, 32 Span.

43 46>4 Cunill - Marfa 29 Span.

44 2939 Dembowski Josef 19 Pole

45 2767 Biels Hans 29 Otsoh.

46 13117 Dacskal Friederich 21 Dtsch.

47 968 Döppelhäuer,Herb. 34 Dtsch.

48 962 Eichberher , Alois 27 Dtsch.

45 12031 Eigner , Rudolf 34 Slow.

50- 3840— fällt aus —-

51 497 Meissner Anton 36 Dtsch. Sä 0

52 1569 Frankl , Max 29 Dtsch. 0 0

53 2053 Freier Gsorg 34 Dtsch. 0 0

54 3499 Sloma , Kazimir 29 Polen 0 0

55 177 Gebale , Josef 36 Dtsch. 0 0

56 5529 Gii - Balana Juan 28 Span. 0 0

57 4356 Gill - Blanca Luis 21 Span. Ty. 1/5o 0

58 15293 Glisovic 17 Jug. 0 0

59 2756 Gottschslk , Otto 39 Dtsch. 0 0

60 1C47 6ötz , Hans 34 Dtsch. 0 0

61 1086 Gussak , Johann 22 Dtsch, 0 0

62 2552 Heilmann , Arthur 35 Dtsch. 0 0

63 1205 Heissenberger 35 Dtsch. 0 0

64 14603 Hermans , RenS 24 Belg. Pty . 1/5o 0

65 9705 Hofmann, Leopold 99 Tschach, Pty,1/5o 0

66 572 Jahnke , Adolf 32 Dtsch. Pty . I/50 0

67 1484 Iwaniec Jan 22 Pol. 0 0

68 234 Jamritsch , Andreas 29 Dtsch. 0 0

69 5334 Jornet Navarra 26 Span. 0 0

70 ‘ 2233 Kämmerer Johann 31 Dtsch,. 0 0

71 2355 Klein , Anton 26 Dtsch. 0 0

72 5979 Jachan Eigen 30 Tsch. Pty . 1/5o 0

73 208 Kopinitz Johann 30 Dtsch. 0 0

74 2284 Kritter , Willi 33 Dtsch. 0 0

75 2225 Kupiecki , Georg 20 Pole 0 P

76 695 Lempa, Viktor 35 Dtsch. 0 0

77 2913 Linninger , Walter 36 Dtsch. 0 0

78 . 879 Lodtka , Walter 32 Dtsch. Ty. 1/50 0

79 1600 Makarewicz , Bogdan 27 Polen Pty . 1/5o 0



■ ' =3



lfd . Sträfl.
Nr. Nr. Name Alter Nat, Befunde

1. R. 2 .R.

80 778 Manietta Gerhard 22 Dtsch. 0 0

61 13128 Marsalek Joahnn 28 Tsch, 0 0

es 9008 Meixner Rudolf 29 Dtsch. Ty- 1 0

83 I853 M.ieklei Heinz 30 Dtsch. 0 0

84 10967 Miessner Fritz 29 Dtsch. 0 0

85 1261 Monyencs Viktor 28 Dtsch. 0 0

8b 2588

5065

Mornstein 26 Tsch. ' 0Ü
Ty. 1/5o

0

87 Mur iel - Lucerta 25 Span. Pty . 1/5o PTy. 1/5o
88 10227 Nahrings Anton 27 Polen 0 0

89 435 Nieschalke Paul 28 Dtsch. 0 0

90 613 Nowack Ottomar 35 Dtsch. 0 0

91 3004 Palmoivski Anton 21 Polen
1. . Ty. 1/50 0

'-0ro 1638 Papirnik Wladimir 28 Tsch. Ty. 1/5o 0
Ty. 1/5o 0

93. 2191 Paskowski Katl 27 Dtsch. Pty . 1/5o 0

94 736 Paul , Willi 35 Dtsch. 0 0

95 853 Pflug , Hugo 31 Dtsch. 0 0

96 .3156 de Diego Herranz 28 Span. Ty. 1/ho 0

97 2192 Pstross Johann 24 Tsch, 0 0

CO 3433 Retara -Valls , Carl. 29 Span. Ty. 1/5o 0

99 4410 Ruiz - Rojas Josfe 23 Span, Ty. 1/5o 0

100 627 Sass Johann 22 Dtsch, 0 0

101 3248 Sekal Zbynek 19 Tsch. 0 0

1C2 2219 Siamion Johann 22 Polen 0 0

103 4949 Sanmartin - Satamaria 22 Span. 0 0

104 12564 Slier , Bernard 21 NI. 0 0

105 5538 Pany , Kurt 29 Tsch. Pty . 1/5o 0

1ü6 1588 Schneider , And. 36 Dtsch. 0 0

_1Q7 255 Kirchberger , Math. 39 Dtsch. 0 0

1C8 1256 Schwarz Willi 31 Dtsch. 0 ■ 0

109 13166 Starek , Gottfried 17 Tsch. 0 0

110 - 13213 Stasek Wilhelm 18 Dtsch. 0 0

111 13215 Stepanik , Ludwig 24 Dtsch. 0 0

112 1639 Stetter , Josef 28 Dtsch. 0 Pty . 1,>

113 441 Stosser , Friedrich 36 Dtsch. 0 0

114 2773 - Stropeck Viktor 22 Dtsch. 0 Pty . 1/5o

115 2575 Stumpf , Adolf 35 Dtsch. 0 Ty. 1/50
1-l6 510

1766

Trawnitscheck Karl 34 Dtsch. 0 Ty. 1/5o
Ty. ~117 Wagner Johannes 33 ■Dtsch. 0 Pty . 1/5o

118 814 Wegner Konrad 35 Dtsch. Ty. 1/5o 0

119 2111 Wiesendorf Otto 31 Dtsch. 0 Pty . 1/5o
120 3979 Zoufaly Jan 35 Tsch. 0 Pty . 1/5o
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Abschrift
Anlage 14  c

K. L. Mauthausen, Block 18 22 . 6 . 43

1 0 41 Ty 1/50 , Pty 1/50

2 Ty 1/50 , Pty . 1/50 42 fehlt

3 0 43 Spontanagglutination

4 ly 1/50 , Pty . 1/50 44 Ty 1/50 , Pty 1/50

5 0 45 Ty 1/50 , Pty I/5O

6 fehlt 46 Ty 1/100,Pty 1/50

7 Ty 1/50 , Pty . 1/50 47 0

8 0 48 Ty 1/50 , Pty 1/50

9 Ty 1/50 , Pty . 1/50 49 0

10 Ty 1/50 , Pty . 1/50 50 fehlt.

11 Ty 1/50 , Pty 1/50

1? Ty 1/100,Pty 1/50

13 Ty 1/50 , Pty 1/50
i.

14 Ty 1/50 , Pty 1/50

15 0

16 Ty I/50 , Pty 1/50

17 Ty 1/100,Pty 1/50

18 Ty 1/50 , Pty 0

19 0

20 0

21 0

22 Ty 1/50 , Pty 1/50

23 Ty 1/50 , Pty 1/50

24 fehlt

25 Spontanagglutination

26 Ty 1/100,Pty 1/50

27 Ty 1/100,Pty 1/50

28 Ty 1/50 , Pty 1/50

29 Ty 1/50 , Pty 1/50

30 0
V''

31 Ty 1/50 , Pty 1/50

32 Spontanagglutinatidn

33 0

3* Ty I/5C , Pty 1/50

35 fehlt

36 0

37 fehlt

38 fehlt

39 Ty 1/50 , Pty 1/50

40 0
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i #

v » ■

tp f*

.tMr^ Vg-VjWte'

~”~~*| I «■ri&Wr un «i&'
J>jt| %\ &



Bi 5»;!* £  a».% '«

i f ;*l



8 e v «f



*

£rfai‘uas»«>rtm&JOorktstaafrswl*5»b«fiö<̂



£ffüi‘uA**onuoiJOoricisi

ANLAGE 15

/v'Ts Anhaitisches Serum-
l vi .VI ■ --

ö . m. b. H.

&
Herrn
SS - Stabdartenführer Privatdozent
Dr . Mrugowski

Koriin «V 15
Knesobeckstr . 43/44

Berlin NW7
P«f*nrf : f-MSÄssfeiiMsuwr CI WH
N&chti/sref:
Yfiegrrwn«*« • Hs&fcwo*

nniin.u
fUaSstSk ^ ' ^ *feäü

q ,- Tm,7, 19\;3m-1S4.3
Bc„mNWT,.„ _ 1 & Ö8Z19W  I

Sehr geehrter Herr Standartenf : hrer!

Aniiegrd schicke ich Ihnen die Ergebnisse der bisherigen Agglutinin-
Auswertungen zu und bitte Sie uro Mitteilung , warm die zweite Impfung
erfolgen wird . Tetanus - Anti toxi r, - Auswertungen sind noch nicht vorgo-
noir.ro en vorder . , weil erst von einem gewissen Zeitpunkt nachher Imfung
an werte zu erwarten sind . Gerade für diesen Zweck benötigen wir die
Angaben darüber , welche Impflinge und wann gegen Tetanus geimpft wor¬
den sind.

Mit besten Empfehlungen und Heil Hitler
Ihr sehr ergebener

'4/hJuu l̂
/





ANLAGE

Berlin U 15Hygiene - Institut der Waffen -^
Bakt » Abtl . Fr.

Blutuntersuchungen auf Grube r ' - 'VidalBetr

An den

2 7. FEB. 134'z. . H. t;r-Stubaf , Dr . Gros

bei Linz an der Donau

gWSBf?5^gf»3taa»iwnta<w»ra«j,j





ANLAGE 1 tJ

i09
110
111  /
112
115 v'114
115
116
117 \
119 l

j12o !

©vut' cr-QBfööi
$V).
-pcvaU>
•Sir  enterte

6o Fehlt
57 Ty o 1 » 5o
64 Pty . 1 s 5o
65 Pty . 1 * 5o
66 Tv » 1 : 5o
72 Ty* 1 s 5°

Pfey «, 1 s 5o
79 Ty. 1 £ 5°

Pty . 1 £ 5®
87 Ty« 1 £ 50

Pty « 1 : 5o
£2 Ty. + —
91 Ty. 1 £ 5o
92 Ty. 1 : 5o
95 Ty. -

Pty . + -
96 Ty , 1 : 5o
93 Ty . 1 ; 5o
99 Ty . 1 : 5o + -

1o r> Fcy . 1 : 5o
118 Ty . 1 : 5o

i » Ati

H - Rauptsturaführer
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Abschrift
Anlage 17

Prüfungs - Impfstoff aus Typhus Paratyphus - A, Paratyphus - B

und Cholcra - Keisien {"Tetra - Vaccine " ) {"Behring - Werke" )

Probe - Impfung durchgeführt von SS- Sturmbannführer Or . Gross.

1 . ) Der Impfstoff ist durchsichtig , leicht opalisierend und

zeigt bei längerem Stehen nur geringen Niederschlag.

Op. Nr, . 1942 . 12 . (Verwendbar bis 18,12 . 45)

2 , ) Der Impfstoff enthält nach Angabe des Herstellers

in 1ccm » 500 Millionen Typhus - Bazillen

250 Millionen Paratyphis - A- Bazillen

250 Millionen Paratyphus - B- Bazillen

und 2 Milliarden Cholera -Vibrionen.

3>) Der Impfstoff wurde in drei aufeinanderfolgenden Zeitintervallen

von 7 Tagen subkutan eingospritzt,

(Und zwar am 4 . 4 . , 11 . 4 . und am 18. 4 . I 943 )

4 . ) Der Impfstoff wurde ständig kühl , trocken und vor Licht geschützt

aufbewahrt und unter streng aseptischen Vorbedingungen abwechselnd

links und rechts unter die Brusthaut zwischen Brustwarze und

Schlüsselbein (subkutan ) eingespritzt.
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Abschrift Anlage 18

TERMINKALENDERDR. GROSS (SS-Sturobanr,führsr) ohne Datun

April  1.

2 . Abfahrt Berlin

3.

ß (O

5.

6.

7.

8 .

9.

10 .

rn,

12.

13*

14.

15.

r i6.

1 . 7.

b 'Ta,

13-

20 .

21 .

22 .

23-

24.

0 ' 25.

Oster - 26.
Sonntag

27.
x

28.

29-

30.

Mai  1.

B 2.

3-

Ankunft in Mauthausen , Meldung , aufstellen der Irapfmannschaften,
listenmäßiges Erfassen u . s . v».

1. Impfung I , (2JjO Hann ) , 1. Impfung II . (2^0 Mann)

l . lmpfnachschau 1. /I , u. 1. /II.

2,Impfnachschau 1. /I , u . 1. /II.

3 . 1mpfnachschau 1. /I , u. 1. /II.

2 . Impfung II, , 4 . 1upfnachschau , 1. /lJ u. 1. /II,

l . lmpfnachschau 2 „/lI.

2 . 1mpfnach8chau 2C/II 0

2,Impfung I , 3»Imp'fur.g H 0, 3. I *P^ n2 chschau 2,/II,
5 . I Epfnach8chau 1,/I,

l . lmpfnachschau 2 . /I, , l . lmpfnachschau J . /ll.

2 . Impfnachschau 2,/j , 2,I «spfnachschaü 3. /H»

3. Impfnachschau 2,/I . , 3»l mP'l r,achschau 3. /H-

4,Impfnachschau 2 . /I . , 3*Impfnachschau 3. /II.
6 . Impfnachschau 1. /I.

3- Impfung I . , 5 - I mf>fnachschau 2 . /I . ,
7 . 1mpfnachsc 'nau 1. /I.

l . lmpfnachschau ’j. /l.

X 7 TAB
D.

X 8 TAB
D

X 10 TAB
D

- 2  -



■vk■:*

-.1 * /

KT

mm

fcl
feit

mm
i » pi

i$&M0

mmisiÄPÄ§
“*V| ' :̂.V**‘-' ' il ’v VjP

iiflipfc
ISS'SiäSÄJ ^ iKSSj umIfoi&LU

was■„■i .*■

m.

■rj*.\



- 2  -

4.

5. 2 . Impfnachschau

6.

7. 4,Impfnachschau

8.

Q 9 . Impfnachschau
8 . Impfnachschau

10.

11.

12. !

13.

14,

15.

© 6 , Impfnachschau

9 . Impfnachschau

17.

18.

15.

O' iC'J  •

21.

22,

© 7 . Impfnachschau

10. Impfnachschau

24,

23 .

26 .

27 .

26.

29.

© 8 . Impfnachschau

31.

4.

5-

© 9 . 1r,pf nachschau

7.

3-/1 -

3- /1  -

3-/I . ,
1. /I.

3-/I . ,

1. /I.

3-/I - .

1./ 1.

3-/ i •,

3-/x ■

6. Impfnachschau 2 . /I,,

7,Impfn4chschau 2. /I . ,

8 . Irapfnaehschau 2,./I „,

9 . 1inpfnachschau 2. /I,

10,Iropfnachechau 2 . /I.

8





Juni: 9

B

10.

11 .

12 .

10. I «pfnachsohau J . /l.

14.

15.

16.

17.

18 .

19-

20 .

21





- 4 -

1. ) Allgemeines : 1. ) Zuerst große Schwierigkeiten , z. B. sowohl ich als auch Hobler dürfen

allein nicht ins Lager , dadurch geht ungeheuer viel Zeit verloren.

2, ) Schwierigkeiten zum Teil behoben durch Diplom, und Einsicht vieler,

3. ) Es fehlen bei den Impfungen, sowohl als auch bei den Nachsichton iamer

ein Teil mit vagen Ausreden, Z.B, hat K, 118 Hann «ainsr Reihe I und II

stillschweigend vereinnahmt für seine Versuchsreihe im abgesperrten Block 16|

Die Schuld schiebt einer auf den anderen.

Trotzdem großes Entgegenkommen, besonders Ziereis  und Adjutant .

Ich habe 2 Zimmer, ein besonderes Arbeitszimmer.

! (Bedanken für die zwei Bücher.

Holleriarboit bekannt durch Vortrag ) ,
(Holleritharbeit)

2 . ) Arbeitsverlauf: In der Zeit vom 4. IV, bis 25. IV, 15̂ 3 (3 Wochen) wurden folgende

Arbeiten von mir durchgeführt:

5 getrennte Impfungen von je 250 Mann

- 1250 Kann

(an 3 verschiedenen Tagen),

12 getrennte Ispfnachschauen  in JABO  Einzelfüllen

(an 12 verschiedenen Tagen) ,

und zwar

10 Nachsichten von 250 Mann Behring II . - 2500 Mann

10 " " " " Tetravaccine - 2500 "

4 " " 450 " Behring I . - 1800 "

4 " " 170 11 Asid . 680 "

_ 1.2. 3.4. _

mit

c. )

bei 1120 Mann

3 Blutentnahm en bei : 1440 Mann

4. 4. 43

7480 Reaktionen

25.4.43
570 Mann/

JT

4.4,43 570 Mann

18.4.43 370 Mann

25.4.43 200 Mann

1440 Mann

i
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Der Iicpfverlauf:  Bei der Reihe Behring T. P» A + B Endogon.

1.Impfung : 5*11-43

3. 5*iii* 43

Stehen noch 4J0 Mann in wöchentlicher Beobachtung.

Seit 11,IV.43 (somit 5-6 Wochen nach der 3*l ßpfung)

Auftreten von Lyophdrüser.achwellungsn in beiden Achselhöhlen

ohne Reaktion bei etwa 60  Ü.

Bei dor letzten Nachsicht as 250IV. 43  hat sich dieser Prozentsatz
noch erhöht , -

Man süßte nun folgendes stachen:

Histologische Präparate von Ausschnitten an dar Impfstelle»
f

X. ) 1. ) 4. Tag nach der Impfung Entzündl.

2.) 6, Tag " f> II \ Phase

3. ) 8. Tag » II li

X. ) 10. Tag " II II

5. ) 14. Tag 11 M II "kalte"

6.) . 21. Tag " II II Phase I.

x«) 7. ) 28. Tag 11 i; II

8. ) "Lyisphatränge 1 (4- 6 Wochen
nach der Ispfunq)

"kalte " Phase II.

Xe ) r?•> "Axillöse Lyrcphdrüaen' (4-8 Wochen]

-X

x. ) Ferner Organpräparate

Milz , Knochenmark.





- 6  -

Nebenb ei : Igpfreihe Behring I . 1030 Mann  T . P. T. A+B Endogene

restlos jeden Einzelfall ausgewertet und abgeschlossen bzw. genormt.

3«) Histologisches:

1. ) Die Präparate bei Chiari waren noch nicht fertig.

1) Ferner keine Zeit gehabt , nur nach Wien extra zu fahren.

2 ) Wollte ich vermeiden zu Chiari zu gehen , bevor ich die Sache

eit dan Sp«zialzollen halbwegs geklärt habe.

3) Vorgesehen is Anschluß an die letzte Ispfung persönlich
1

vorzusprechen.

4 ) Chiari ist überlastet , kann eine weitere Serie von

Präparaten nicht übernshssn.

2 . ) Die 2 Tags in Graz habe ith benutzt , uh eit Prof , Tischinger

die Brustausschnitte von 1J gestorbenen Impflingen (8 + 11)

makroskopisch zu bewerten und di .® Blöcke zu schneiden . 3 fertig geaacht.

Dabei hat sich folgendes vorläufig feststellen lassen;

1. ) Geringes Vorkommen von Leukozyten , nahezu überall die Nora.

2 . ) Auftreten von eigenartigen Riesonzellen , die eit Bluteleaenton

nichts zu tun haben sollen ( also vermutlich keine Riesenleukozyten .

Makrophagen nach Metschnikoff * Sekretion dar Antikörper . ) -

3 - ) Di® Riesenzellen sehen ira subkutanen Bindegewebe Fibroblasten

ähnlich . Zuaindest stammen sie nach Tischinger voa Bindegewebe ab.

Der großen Häufung nach stehen sie sicher iia direkten Zusa »«enhang «it

der Antikörperbildung,

4 . ) Ih  subkutanen Fettgewebe finden wir analog eigenartige , aus des

Fettgewebe stasaor .de Zellen , ebenfalls nur an den Infiltratotellen.

Dieselben erinnern an Steatoblasten.

5 ») Beide gefundenen Zellarten kosissen ie gesunden Gewebe nicht vor.

- I





Tag:

/
/

Iapfung

2. 1. Nachschau

4. 2 . "

Monat
i

6. 3- "

V 8. 4 . "

i
• 14. 5 - "

i
1

21. 6 . "

V 28. 7. "

/ ' 35- 8 . "

Monat » 42. 9 . "

V 49.
V.

10 . "
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ANLAGE 19 d

Hoch Grober - Widal Perstyphos 200

Yor der Wochen nach, der 1 . Impfung
Titer Irapfun# 4 5 6 7 8* 10

geehOöhes
1 * 0 16
1 : 5o 0
1 : loo 0
1 : 2oo 0
unbekannt 0

ZusaEsaan 16

13 12 10
3 3 6
0 1 0
0 0 0
0 0 0

16 16 16

6 7 4
7 3 7
110
0 0 0
2 5 5

16 16 16
■eis &jestsnsaf &BCBRsaKJss &flKdsistts sr . s » s csaes zs:

JudigR
1 : 0 10
1 s 10 0
1 : loo 0
X : 2oo 0
1 : 4oo 0
unbekannt 0

Zusaifimea 10

6 4 3
4 5 7
0 10
0 0 0
0 0 0
0 0 0

10 10 10

;sa sx ts s *:« -‘=r3» a *s3Jas söressscs »ts

2 11
7 16
0 0 3
0 3 0
0 10
14 0

1§ 10 10

Griechen
1 : 0 9 9
1 : 50 0 0
1 : 100 0 0
unbekannt 0 0

8 6 2 5
13 3 1
0 0 4 1
0 0 0 2

3
3
o

Zue&JHSö©a 9 9 9 9 9 9 **  9
ssK2SŜT,s:>̂ a3SÄ̂®ag* tfS*täSv.ix  ssatexssaEszsy orcssissBr ;as anaê gĝ ^ sgRssgsigssggaHB

Pautscha
1 : 0 6 4 3
1 : 50 0 1 3
1 * loo 0 10
unbekannt 000

2u££uaa*»n 6 6 6

4 14
2 4 1
0 1 0
0 0 1

6 - 6 §

2
4
0
0
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Grober - Wl&ßl Fsratyphtis 200
ii « vrssBE * »iKseaaajä »a « *E:E! *5»** !aca « =eai !£ss *BMEK 3 =iis

lax  der Wochen
Titer Impfung 4 5

n &oh
6

der
7

l . Iaofung
8 ' 10

Altar 10 - 13 ■■Jahr©
1 : 0 63 48 39 36 16 20 20
1 : 50 2 14 19 23 28 20 25
1 : loö 0 3 4 - 1 9 7 6
1 : 200 0 0 0 0 1 3 1
unbekannt 0 0 3 5 11 15 13

Zusammen 65 65 65 65 S\ r*b ;j 65 65
5SSSrf3tf>as>SSyfl*3p̂yiMir'S31ni?4£»»-auasKsai si;aeŝS2SirrEa<î -̂ !«i zzviiasg:

L
»XSSISTU *2:’-ITj.ts:£rsa rsKsts ssx*

Alter 20 - 29 Jahr®
1 : 0 94 73 58 53 21 32 25
1 : 50 3 20 31 39 44 20 39
1 : loo 0 3 5 1 13 10 11
1 : 2oo 0 0 0 0 1 3 0
1 : 4oo 0 0 0 0 0 1 0

unbekannt 3 4 6 7 21 28 25

Zusammen 100 100 100 100 100 100 100
roaigz ^ sss ^ smgff »»2S8SS2S ££ 2* «ssssgszöasacsEj r.5r£0ä>.;&:uns & awa &3äfl &2SiCTScaaBP« » »

Alter 30 *39 ßjs ,hxfe
1 : 0 21 16 12 10 8 10 3
1 : 50 0 5 8 9 10 3 12
1 : loo 0 0 1 0 2 1 2
1 : 2oo 0 0 0 0 0 3 0
unbekannt 1 1 1 3 2 5 S

ZxkZfiEsmm 22 22 22 22 22 22 22
W:*c» iX*.*ffiS5£fcZf& lS& Sg*3Uia ^ & *tX2EK&g23&nKn

Alter 40 - 45? Jahre
1 s 0 12 10 10 7 3 3 3
1 i 5o 0 2 2 4 5 4 7
1 : loa 0 0 0 0 ■2 1 X
1 : 2oo 0 0 0 0 0 1 0
unbekfimt 0 0 0 1 2 3 1

Zusammen 12 12 12 12 12 IS Jv4a

J8Ä3 TC96 &äVi$ 3 & *^ X1̂ ^ 4Öiti ^ *t383*3rs&g!n& SSi?,S£ 4 ff ^ S33SS^ fi53fö»

Alter 50 - 55 «Tfchxa
1 : 0 1 1 0 0 0 0 X

1 : 50 0 0 1 1 1 1 0

Zusammen 1 1 • 1 •. 1 1 1 ■ 1
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ANLAGE 20
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ANLAGE
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Kygien ®~Inßtitut der TJaffeuH< Kneessbecbstr . 43/44

Blufcuntft reuchunge n axif  Gruber - Widal

An den

Mauthaus

1o Ptey. 1 t5o
11 . fy c 1 *5o«
12  Rubr 1 s '
19  fy * * .

33  fy ~. if 5»c Pfcy
36 • Pfey . 1 r5o
42

Ŝ y . 1 *5ö
Eh&3? f ’-®*

1j5o»  Pty . 1s5e
ri?y . F^y . 1 &5<
R®hr 1 s5®
?ej. 1 t1öo B Fty. 1 *5 o
3 r̂ . 1 s1po

A’SO ffs *r4
•?$? • 1 ?$«&

«ÄiiW ^ Örtoi
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Ä &il&̂ ää ® ll ^ lÖB ^ Mbi5>Si ?^ f¥SE

Pty . 't:5o
Ruhr 1 ; 5ö
Ty . 1 :5o , Pty . 1
Ruhr T4>»
Pty , Ts5°
Pty . 1 j5 ° l htsltr
Pty ? 1s1oc , Ruhr
Ty 1 1*30

Ruhr *'-$$
Ty . IfSO ;, Pty
Ruhr 1 %5o
Ruhr £$s*p* J -*9
Ty. 1 *"
Ruhr

( Dx*« Böts&sr )
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ANLAGE 20

Ĥ gionei -“ Institut der Waffen -^
Kfiirl:. AbtX,_ Fr,

Betr « : Blutunt ersuchungen auf Gruber
©ntnoiMen aa 4 . 4,43

^Y-Sturcb anal ’Uhr ®r
Dr « Karl Gross

K-. - l . M a uthausen
» * « * « = « « u *: a3C *jr . » Äai » a » Ä « a ,*Ä

Bai Linz aa der Donati

Eerlin W 15 , am 15 *3 . 43
En®oebsckstr . 43/44

- Widal des Blockes 1?

1 : 5o

I *f/*.

''4 .PT'

ti fT
pr .-

Ty . 1 : 5o
ly . 1 ; 5o
Sp ont aa
Ty . 1 : 5o
ly . 1 : 5o,
Spontan
Ty . 1 : 5o,
negativ
negativ
Spontan
Ty . 1 : 2oo,
Spontan
negativ
Ty » 1s1co*
Spontan
hs emoi yfci sch
Ty « Isioo » Ffcy
Pty . 1 : 5o
Ty . 1 : 1oo , Pfcy. 1 : 1oo
hs .9®lOlyfci B ch.
Ty . ' 1 i5o , Pty.
Ty , 1 : 2.oo 9 Pty
Ty . 1 : 5g , Pty.
hämolytisch.

1 : 200g Pfcy,

Pty . 1 : 1oo

Pty . 1 : 1co

1 : 5o

1 : 1oo
1 : 1oo

1 : 5g

1 : 50 » Fcy
1 : 1oo

1 sloo

3T

haasioX t &̂ ch
Ty . 1 : 1oo , Pty.
Ty . 1 : 1oo»
Spontan
Ty , i : 1oö t
Ty . 1 : 4oo»
haaaolyt is -sh
Ty . 1 : 5o » Pty.
fehlt /M -.
Ty. 1s5o , Pty . 1 «5o
Ty. 1sloo » Pty . 1 *1oo
fohlt
Spontan
'ly . 1 : 1oo » Pty . 10»

1 % 5o
Pty . 1t1oo

Pty . 1 : 5»
Pty . 1 iZoo

1 : 5 a

negativ
nfegativ

£ ?T  Ty . 1 : 5o
negativ
negativ
negativ

45*' ' Ty . 1s5o
Jkfcf' Spontan 3 ■
ifc9" negativ " ~~~

negativ
Ty . 1 : 1oo » Pty . 1 : 5o

ix2f " hamaolytisch
3 ^ Ty . 1 : 1oo # 'Pfcy . .1 : 5o

Jj -4' ' Ty . 1 : 100 » Pfcy« 1 : 1oo
55 -' Jiaeisolyfcisch

J &" Pty , 1 : 5o
J3?" Ty . 1 : 1oo , Pty . 1 : 5o
«SS' ' fohlt

Ty « 1 s5o » Pty . 1 : 5o
6®' ' Ty , 1 : 2o6 , Pfcy. 1 : 1oo

' negativ
ß &̂  negativ
f£ r~  Ty . 1 s5»

■W ' fy . 1 : 5o
>5 ^ Ty . 1 : 5o
ßff'  Pfcy . 1 *5o
ßft'  negativ
'ßgs' Ty. 1 s5g

negativ
Ja " Pfcy . 1 *5®

. J23K "Si.« gKfeJLv
*1*5©

. Jg ? j*£ s£s &&i?
. ' s ^ - 1 «* .
’ .- J - .
■ JS^ . reÄ '

■ . ■.

■■/.V ’«!■'.>. ,•

ln

Kt.--■

fe

&sä3;r.,Y
■■ ■ ■ ■. ' U1-: :: -•■■ Ui ---,! '." • V' ' ■-' t 'lf ■ 1

t~ fi" V 1 1 iir iii 1 iin’i'ritt i 1'ini\ 1 ~ri'ri 1
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ßl ' Spontan
''ßZ"  Ty . 1 : 5o
ß '*T  negativ
ßA'  nesgativ
£ßr  Ty . 1 : 5o
86^ Spontan.

negativ, -^ -,
ßß ' fehlt 'v̂ v
§9 ’ Ty . 1 : 5o

J*for" Spontan
J3*" Pty . 1 : 5o
,S<P' Pty . 1 : 5o
>3 ' Ty . 1 : ßo

negativ
;95 ' Ty . 1 : 5o
5 6" negativ
^ Ty . 1 : 5o

Ty . 1 : 5o
^99 ^ Spontan

1j><f  T y . 1 : 5o
>nr Ty . 1 : 5g,
bacr". negativ
1p3 Spontan

1p4 - " Ty . 1 : 5o
Ijo r̂ ^ Ty » 1 ; 5o

"1o6 negativ
Ty . 1 : 5o s

lo8 ' Tv . 1 : 5o
pQ'
n © '
'Ipr"

i,tr
1> r

Pty . 1 : 5o

Pty . 1 : 5o

iüiK, ativ
Pty . 1 : 5o t
Spontan
Ty. 1 .' 5o f Pty. 1 : 5o
Ty. 1 : 5o
Ty. 1 : 5o
Ty. l : 5o t Pty. 1 : 5o

» u«■

136 ^ negativ
VST  Ty . 1 : 5o

' ^38 - Ty . 1 ; 5o
Ty . 1 : 5o

T2P '" Spontan
J -̂ P- Ty , 1 : 5o . Pty.

>23 ’ Ty . Tf ^ öyTty * i : 5o
13 * " Ty . 1 : 5o , Pty . 1 : So
W Ty . 1 : 5o , Pfcy. 1 : 8o
>26 ' Spontan

ß ?Jf  Spontan
126 ' Ty . 1 : 5o „ Pty . 1i1oo
12< Ty . 1 : 5o

yb <f  Spontan
133 " Ty . 1 : 5o f Pty . 1 : 5o
132 ^ Spontan
033 ; Ty . 1 : 5o
1> * " Spontan
yyj"  Spontan
136*1 Pty . 1 : 5c
W ' ^ Ty . 1 : 5o
JJJß'" Spontan
■139" negativ

Spontan

r\

*A <

44- Havp £ stunssf ührer
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AKLAGE

>. .;• ' , •-•v*r. t-- V - f’ ;.■•/ ' :. : ' *y. ,-f ■•’•••■'• ’ ■ .' ’’•* •• -'i ' ' • ' ■rs * •*̂ v "3,>v !r r̂,tr 2

Eygiene - Institut der Waffen^
i"i. sii>» yxbiX* pY'■

Eetr »s Blut unt er *mchurgQn auf Gruber
bei Block 1?

An den
I»ag ®r * ”:T,t das K«~L.
k . H.  VH3tubafp Br . Gross

Maut hausen
»sst » sna % aia9iix :Essazssiata

Berlin w 1? , an. 19 . 5 . '+3
Kneaebeckstr . 43/44

Widal entnosasm e® 1g . 3 . 43

negativ
L

Ruhr 1i5o

y?
4-0

Ty . 1 : 1oo,
Pty . 1 s50
Ty . 1 : 1oo # Pty . 1s5o
Ty . 1 :5o
negativ
Ty . 1 s5 o
negativ
Ty 1 : 5o , Pty » 1 :5o , Ruhr 1sjo
Ty . 1 : 1oo , Pty . 1 : 5o , Ruhr 1s5o
Ty . 1 ?5o
Ty . 1 :5o » Pty . 1 : 5o
Ty . 1 :5o s Pty . 1 :5o „ Ruhr 1 ?5o
negativW
Ty . 1s5 ®> Ruhr 1 : 5©
negativ
Ty . 1 : 3o,
Ty . 1 s5o, - Pty . 1 ?5®
negativ
negativ
Pty . 1 ?3°
negativ
Ty . 1 : 1oo , Pty . 1 : 1oo,
Ty . 1 : 5o , Ruhr 1s 50
negativ
Ty . 1 : 5o , Rohr 1s5©
Ty . 1i*5o , Pty . 1s5o * Ruhr 1 : 5p
Ty . 1s1oo , Ruhr 1s5®
Ty . 1s5& s Pty . 1s 50
Ty . 1 : 1oo , Pty . 1 »5o , Ruhr 1 s5o
Pty . 1s1oo , Ruhr 1 *1©o
nogatlv •
fehlt
Ty . 1 ssc , Pty c 1 *5®
Ty . 1 *5 ©»

Ty . '1.J5®

Ruhr 1 s5° 1

. V~J

*,

WteHBESiii ££Sl &22bi
J.-tyfeA;rfP6)-..

X.Jthlc.jOiö's.a -V’-T- .*'irrinf-•* 'fU' ' >■̂ -- i -V.-»* ~jcj£h »..hfĉ »





ANLAGE 20

Ti negativ
■; Pty . 1 : hx-

'4;> negativ
44 '*u
4 r »*
1 b 1»
4? fl
48 Ty .1 : 5 0 , Pt .y . 1 i 10 <)
4 y negativ
So ly , 1 : 5 c»
S1 negativ
o2 •Ty". l : 5o , Pty , 1 : ? o,
s -5 Ruhr 1: c o
54 negii t -i-v
V Pponlanaggiuti nation
96 negativ
6'/ f -', ■*} * i . <«~

.•'. .} * * .. ^
88:*(s negativ .
7 .-
6 o Ppontana . .ylutinatIon
51 negativ
62 H-
63 ' **

?*
65 ff
66 1\ _
6 ? «■v

68 Ruhr 1 : 5o
69 negativ
7o Ty . 1 : 6o » Pty . 1 : 5 ° '
71 negativ
72 Ty . -1 : 5o
73 Ty , 1 ;5o
74 Ty . 1 : 5 ° i> i '^y • 1 £5 <>
75 . negativ
76 Ty . 1 : S° t Pty . 1 : 6o
77 negativ
78 n
75 ft
80 «

81 Pty . 1 : 5o , Ruhr 1 : 5c
82 Ty . 1 ; 100 Pty . 1 : 5»c
86 negativ
8-1 Ty . 1s5o v Ruhr 1 : 5o
85 • negativ
86 Ty . 1 : 5 0 1 Pty . 1 t5o
87 negativ
88 fehlt
89 negativ
9o negativ
91 Ty . 1 : 5o
92 negativ

TT -1 . C, .

Jhry . 1 : 1oo
fehlt
'ly . 1 : 1oo , Ruhr i *. yo
Ty . 1r ^ o , Pty . 1 : 5°
Ty « 1 :1oo » Pty . 1 : 1po
Ruhr 1 : 6o
Ty „ 1 :So
Ty . 1: 5 o , Pty . 1 : 5 <>

’»:•:■'••.•>• .4*

ii & r ’vtsYst" *





ANLAGE 20
’T'üaT-:

1o 1 y  Ty. 1 :5o
X Ruhr 1 : 5o1 o2

1o 3 Ty . 1 : 5 o* Pty. 1 : 5o e1o4 negativ
1o5 tt
1 oS rt
1o7 Ty . 1s 50 , Pty. 1 : 5o1o8 Ty » 1s5o, Pty. 1 s5 o
1o9 negativ
11 o Ruhr 1 : 50
111 negativ
112 Ty . 1 : 5o» Pty. 1 ’5o,
113 Ty . 1 s5o 9 Pty. 1 : 5o 9114 Ty . 1 : 1oo, i Pty . 1 : 50 *
115 negativ
116 tfr

117 Ty » 1 : 5o, Pty. 1 : 5 o
118 negativ
119 Pty . 1 : 5 o, , Ruhr 1 : 5o
12 o Ty . 1 : 5o» Pty. 1 :So s121 negativ

f 122 . . ' • . . . 1
**~T^ T Ty . '1’$ 0 > Pty. 1 ?5 o

124 negativ
125 Ty . 1 : 5 o s Pty. 1•1 OO,
126 negativ
127 Ruhr 1 : 5o
128 negativ
129 Ty . i ?5o, .Pty. 1 :5 o
13 o Ty » 1s 50 , Pty. 1 : 5o
131 Ty © 1 s ,9o* Pty. 1 : 5 o
132 negativ
133 Ty . 1 *. 50 , Ruhr 1 : 5o
134 negativ
135 Sponfcan &gglutiv
136 negativ
137 Ty . 1s5o, Ruhr 1 :5 *•
138 Ty » 1 ;1oo
139 Ty . 1s5o, Pty» .1r5c ?
14o negativ

Ruhr 1 *5o

Ruhr 1s5o
Ruhr 1s 5 o

Ruhr 1 :1oo

Ruh “' s

Ruh ■ 155 o

Ruh . ■ ,. >

4. ©A Ä
fW

,7- Ha up t öt ursaführe »

n^ - / .- * • ' .; • 'V r >: ■/ *' . y -.w . i

?

)

\
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ANLAGE 20

.K 4v ..; .;« s: ■ .' ...v,Ab& 2 -: vir -
^Sö̂ jWKj^aWÄtiŴV/»ifl>p«*1̂ety’ >f̂\— rus^ ô^ rET̂y **- ** '■*«. >

Bygiena - Inst i tut
Beit « Abtl.

der W&ffen - iir
Fr,

Berlin 7/ 15 , am 24 „y . A3
Knesebeckstr . 4-3/4 i

Ba tr . ? Blutxmtersuchubgen auf Gruber Wxdai von Block 1? ■untnoir.r.en
4 . 19 . 3 . 33

An  dftn
Lagor &i ' Zt das K.. - I ».
s . H.* ^ Stuböf . Dr , G r o s s

a
r a u tb . au» « n
v? -.- -- ä xa *. »35 » » « « ^ ÄSsarSSJtilH

b 'vi Lins an . der gonau
/

Tyv 1 : 3>o9 ?y . 1tyo
5 Sy « 1-s3o,
A Ty . 1s5o f
V» Ty,  1 ; 5o,fl Sy . 1s 5o 9nt Sy « ls5©
8 negativQ rs

Io Ty . 1 :. 9!>f
11 Ty „ 1 :1o 0 ;
x2 . »fegstiv _ .
i 9 Sy . 1s5o»
":. 4 Sy , 1 *5o.

4
•*.:> Sy / 1 s5o

/ 'negativ
i £> SS
19 ff
2v> Ty . 9 : 5o,
21 ’X‘y . 1s 5©
PP (i*y « 1 ?5o,
23 negativ
24 Sy *- 1 *5©
29 nrys .tiv •
x;S Pty . 1 *5»
2? Pty . 1 : >0
26 Ksgati 'f-
23 *P£. -\3‘ .'S, Ca,. «y « **sw
3© Sy « 1 -‘S<5s
51 . Ty . 1 *5»

Ptv.
Pty.
Pty.
Ptx,

1 ?1 00
1 *5o
1 s 5o
1 s5©

Pty 1 : 5o
Pt ^c® 1 ? 5o

Pty « 1 s5o

Pty » 1 : 5o

Pty « 1 15o

Pty . 9s

Sy » 1 s'5a > Pty . 1s
so. fcsfe?ioi ;ftie ®h
!*y . 1 iBo , IhäfrcMs
fciilt

1j5o1 :^0 » Pty,
Apatit
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